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Sie möchten Ihre  
Immobilie verkaufen?

Wir bieten Ihnen eine  
kostenfreie Wertermittlung  

sowie eine 
 diskrete und professionelle Vermarktung  

Ihrer Immobilie, von der ersten Besichtigung bis zum  
Kaufvertragsabschluss und darüber hinaus! 

Unser Herr Salz steht Ihnen  
gerne für ein persönliches  
Gespräch zur Verfügung! 
 

TEL. 02 02‐45 01 45 
info@hesa‐immobilien.de 
 
Ihr Partner für individuelle 
Immobilienvermittlung!

Tel. 47 70 30

! Wir gehören dazu !

42349 Wuppertal-Cronenberg

www.marcus-mager.de

service@marcus-mager.de

Fassadenbekleidung

Steildachsanierung

Balkonabdichtung

Energieeinsparung

Flachdachtechnik

Bauklempnerarbeit

Reparaturen

Dachfenster

Schreiner mit Ideen 

Tel.: 0202/74 0102

www.schraenke-nach-mass-steinberg.de

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
 • Wallboxen

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

• Elektroinstallationen 
• Photovoltaikanlagen 
• Wallboxen

SCHREINEREI 
Rainer Mucha 

MEISTERBETRIEB
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ein strafferer Bauch.
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Mrs.Sporty  Wuppertal-Cronenberg 
 Hauptstr. 25-27 ,  42349   Wuppertal 

 Tel.: 0202-2545375 , www.mrssporty.de/club 036 

 
Ihr Dachdeckermeister in Cronenberg: 
• Schieferarbeiten an Dach und Fassade 
• Exklusive Naturschieferarbeiten 
• Fassadenarbeiten (Wärmeisolierungen) 
• Bauklempnerarbeiten  
• Dacharbeiten aller Art 

• Dach-Reparaturdienst & 01 76/20 07 77 77
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Jedes Dach sollte einen  

Freund haben.... 

Kuchhauser Str. 38a  •  42349 Wuppertal 
info@freunddach.de

Tickets 
bei der 
Cronenberger Woche!

» Liebe Leser 

 
Sind das Tage…! T-Shirt-Wetter, 
zumindest in der Sonne – da 
fiel doch sogar das Schritttem-
po in der Baustelle auf der 
„Hahnerberger“ leichter. Früh-
lingsfreude ist eben stärker als 
Baustellenfrust, oder nicht…?! 
  Kollegin K. ging dennoch auf 
Nummer sicher, oder besser 
mit Jacke als ohne durchs Dorf. 
Zustimmung kam vom Kolle-
gen H.: Lieber sich langsam an 
den Lenz herantasten…! Apro-
pos: Als Kollege K. dann zur Ja-
cke griff, wunderte er sich: kein 
Schlüssel drin, aber ein Fleck 
vorne drauf. Letzteren mochte 
sich K. irgendwo eingehandelt 
haben, aber die fehlenden 
Schlüssel in der Jackentasche 
machten ihn stutzig….  
  Den Blick geweitet, siehe da: 
Kollege H. war in einer ganz 
ähnlichen „frühlingshaften“ Ja-
cke zum Dienst erschienen wie 
K. – und hatte sie auch noch an 
den Haken direkt neben die 
von K. gehängt. Da kann man 
schon mal zur falschen greifen. 
Warum wir von diesem Garde-
roben-Wirrwarr überhaupt 
schwadronieren? Heute ist 
doch der Tag des Kleides!  
  Für manche ist es eine 
Höchststrafe, jemandem zu 
begegnen, der exakt das Glei-
che trägt. Andere sehen das 
gelassen und freuen sich über 
geteilten (guten) Geschmack – 
unsere Meinung! Um aber Ver-
wechslungen auszuschließen: 
Fleck drauf, Schlüssel rein – so 
geht modisch individuell.  
  Wobei man beim Wechsel von 
Jacke zu Kleid sicher sein kann. 
Es sei denn, man verwechselt 
dann die Handtasche, aber das 
ist wieder eine andere Kolum-
ne…! Zumal das Wetter erst 
einmal nicht wechseln soll: Ob 
mit Kleid oder Jacke oder früh-
lingsmutig ganz ohne – ein Wo-
chenende ohne jeden Fleck 
wünschen wir. Außer vielleicht 
Sonnenflecken, 
 
I h r e  C r o n e n b e r g e r  W o c h e

Am vergangenen Freitag feierte das TiC-Theater 
sein 40-jähriges Bestehen (die CW berichtete in der 
letzten Ausgabe ausführlich) im Atelier Unterkirchen. 
Dazu hatte das TiC ausgewählte Gäste eingeladen – 
allen voran Urgesteine des Theaters sowie Unter-
stützer, die sich als Gesellschafter, im Beirat und 
Förderverein oder auch als Sponsoren für das Dor-
per Theater engagieren. 
  Auf der Atelier-Bühne trat unter anderem auch 
Oberbürgermeisterin Miriam Scherff ans Mikrofon. 
Während sie die Glückwünsche der Stadt über-
brachte, blickten weitere Gratulanten auf die TiC-
Anfänge vor 40 Jahren sowie auf den „Neustart“ vor 
rund 20 Jahren zurück. Neben den Festreden bot 

der Jubiläumsabend auch das, womit sich die Cro-
nenberger Bühne in den vergangenen vier Jahr-
zehnten einen festen Platz im Herzen der Cronen-
berger sowie in der Theaterlandschaft Wuppertals 
und der Region erobert hat: beste Unterhaltung.  
  Ob „Heute Abend Lola Blau“, „Sister Act“, „Wie im 
Himmel“ oder „Saturday Night Fever“ – mit Aus-
schnitten aus vergangenen beziehungsweise aktu-
ellen Musicals bescherte das TiC seinen Gästen viel 
Kurzweil an diesem Jubiläumsabend. Die Auftritte 
des Ensembles waren zugleich eine eindrucksvolle 
Visitenkarte dafür, was Cronenberg und Wuppertal 
am TiC-Theater haben. 
  Lesen Sie bitte weiter auf                                 Seite 11.

40 Jahre TiC! Licht aus, Spot an fürs Dorper Theater

Nach dem internationalen Ausru-
fezeichen im WSE Cup in Italien 
(mehr dazu auf Seite 13) steht für 
die Dörper Cats des RSC Cronen-
berg am Wochenende das nächs-
te Highlight an – diesmal national: 
Im DRIV-Pokal 2025/26 greifen die 
Rollhockey-Damen des RSC nach 
dem ersten Titel der Saison. 
   Im Pokalfinale trifft das Team 
von RSC-Trainerin Maren Wi-
chardt auf den Überraschungsfi-
nalisten NRB Team Holland. Das 

Hinspiel steigt am morgigen 
Samstag um 14 Uhr in der heimi-
schen Alfred-Henckels-Halle. 
Cats-Trainerin Maren Wichardt 
zeigte sich gegenüber der CW et-
was enttäuscht vom Ausscheiden 
der IGR Remscheid im Halbfinale: 
„Ein Derby im Finale wäre natür-
lich toll gewesen…“.  
 Zugleich äußerte sie sich optimis-
tisch für die Finals: „Wir können 
den Titel nur selbst verspielen“, 
sieht Wichardt ihr Team als „haus-

hohen Favoriten“ gegen die Hol-
länderinnen. Vor eigenem Publi-
kum wollen die Cats den Grund-
stein für den ersten Titel 2026 le-
gen. Die Cronenbergerinnen hof-
fen, dass die Rollhockey-Fans 
morgen zahlreich an die Ringstra-
ße 13 kommen – und am Sonntag 
nach Eindhoven fahren…!  Das 
entscheidende Rückspiel wird um 
14.30 Uhr in der Sint Trudostraat 
1-A beim RC de Lichtstad in Eind-
hoven angepfiffen.

Auf in die RSC-Halle: Morgen erstes Pokalfinale im Frauen-Rollhockey  

Dörper Cats greifen nach erstem Titel 2026

KNIPEX „sorgt“ mit 
bei Start          Seite 2

Sorge-Netzwerk:
Rolf Tesche tritt bei 
CHBV ab   Seite 3

Ära-Ende:
4 Gutschein-Sauna-
führer   Seite 4

Gewinnspiel:
WDR-„Ede“ fuhr 
„Bürgerbus   Seite 14

Unterhaltsam:

TEPPICHREINIGUNG & -REPARATUR

Tel.:   44 53 34(0202) 
Hahnerberger Str. 258-260  •  42349 Wuppertal

Ankauf alter Teppiche

Teppichwäsche den Fachleuten überlassen!

Teppiche 
KARIMI

Seit 1994 in Wuppertal
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Evangelische
Kirchengemeinde
Cronenberg-Küllenhahn

Gottesdiensttermine

erg.deWeitere Infos und Termine unter www.evangelisch-cronenbe

Fr. 06.03. Gottesdienst zum Weltgebetstag 
Zentrum Emmaus, Sebig & Team . . . . . . . . . . . 18.00 Uhr 

So. 08.03. Gottesdienst  
Küllenhahn, Vallee  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10.00 Uhr 

So. 08.03. Jugendgottesdienst 
Nikodemuskirche, Schier  . . . . . . . . . . . . . . . . 11.00 Uhr 

So. 15.03. Gottesdienst  
Küllenhahn, Brigitte Hamburger  . . . . . . . . . . . . 10.00 Uhr 

So. 15.03. Familienkirche  
Zentrum Emmaus, Sebig & Team . . . . . . . . . . . 11.00 Uhr 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Cronenberg

Versöhnungskirche  -  Eich 12  -  42349 Wuppertal

Sonntag, 08.03.,  10:00 Uhr  Gottesdienst  
Freitag, 13.03.,  09:30 Uhr  Frauengebetsfrühstück 
Sonntag, 15.03.,  10:00 Uhr  Gottesdienst 
Weiterhin wöchentlich donnerstags ab 16:30 Uhr Spielenachmittag.

Bestattungen 
 

KKootttthhaauuss 
 Friedrich Kotthaus GmbH 

Beerdigungsinstitut seit 1902  

Lindenallee 21   

42349 Wuppertal-Cronenberg 

 
Tel.: 02 02/47 11 56  

www.bestattungen-kotthaus.de 

info@bestattungen-kotthaus.de 

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 8811220 (gebührenfrei)

Der 
Johanniter-
Hausnotruf

*  Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte: 
 hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen oder schreiben Sie eine E-Mail an

 aktionsbedingungen@johanniter.de.

23.02.–05.04.2026:
Jetzt 4 Wochen gratis 
testen und bis zu 120 Euro 
Preisvorteil sichern!*

Wir gratulieren herzlich unserer langjährigen Mitarbeiterin zum 
25-jährigen Dienstjubiläum im März. 
 
u Nina Guagliardo    07.03.2001 25 Jahre 

Vielen Dank für Ihre Treue und Engagement!

KNIPEX-Werk C. Gustav Putsch KG,  
Oberkamper Str. 13, 42349 Wuppertal

Herzlichen 
  Glückwunsch

Elke Kaufmann 
† 23. Februar 2026 
 
Das Schönste,  
was ein Mensch hinterlassen kann,  
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen,  
die an sie denken. 
Theodor Fontane 
 
Deine CCC-Mädels 
Cappuccino-Club-Cronenberg 
 
Brigitta, Hedi, Margrit,  
Regina, Sigrid, Ulla,  
Ingeborg, Karin, Ivanca,  
Angelika und Petra

Blumen sind das Lächeln der Erde. 
Und wenn Du diese Blumen siehst, 
dann denk an mich.

Siegfried Knof 
* 26. 7. 1941           † 30. 1. 2026 

 
 In Liebe und Dankbarkeit: 

Deine 
Kinder und Enkelkinder 

mit Familien 
Angehörige und Freunde 

  
 

Traueranschrift: Familie Knof c/o Bestattungen Kotthaus, 
Lindenallee 21, 42349 Wuppertal 

 
 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am  
Freitag, dem 13. März 2026, um 12:30 Uhr auf dem ev.  
Friedhof Solinger Straße in Wuppertal-Cronenberg statt.

15%15% Rabatt 
auf ein Produkt Ihrer Wahl* 

bei Vorlage dieses Gutscheins bis zum .202  
* Ausgenommen von dieser Aktion sind Angebotsartikel, verschreibungspflichtige  
Arzneimittel und Kosmetikanwendungen. Dieser Gutschein ist nicht kombinierbar 
mit anderen Rabattaktionen und / oder weiteren Gutscheinen.

Cronenberger Straße 347  •  42349 Wuppertal 
Telefon: (02 02) 40 10 50  •  www.hahnerberg-apotheke.de

    
 
 
 
Sa. 07.03. Rathaus-Apotheke, Kleine Klotzbahn 22, Elberfeld ✆ 44 66 31 
So. 08.03. Elch-Apotheke, Erbschlöer Str. 12-14, Ronsdorf ✆ 46 15 56 
Mo. 09.03. Amboss-Apotheke, Hauptstr. 53, Cronenberg ✆ 47 41 41 
Di. 10.03. Apotheke am Berg, Bergstr. 5-9, Elberfeld ✆ 2 83 24 74 
Mi. 11.03. Zeughaus-Apotheke, Gewerbeschulstr. 24, Barmen ✆ 55 54 53 
Do. 12.03. Mühlen-Apotheke, Calvinstr. 9, Elberfeld ✆ 44 65 37 
Fr. 13.03. Mohren-Apotheke, Ostersbaum 86, Elberfeld ✆ 44 55 51 
(Beginn und Ende jeweils 9.00 Uhr) 
 
 Ärztlicher Notdienst:             116 117 
Zahnärztlicher Notdienst:       0180/598 67 00 

Tierärztlicher Notdienst:       7 99 94 90

  Notdienste:

SÜDSTADT. Unkomplizierte Unter-
stützung im Alltag bietet die 
„Nachbarschaftshilfe“ der evange-
lischen Südstadt-Gemeinde seit 
November vergangenen Jahres. 
Das Konzept für das ehrenamtli-
che Angebot hatte die frühere 
Pfarrerin für Altenheimseelsorge 
und Hospizarbeit, Tabea Luh-
mann, in München kennengelernt 
– in Südstadt-Pfarrerin Dorothee 
Nüllmeier fand sie eine Unterstüt-
zerin für die Idee. 
  Die zeitlich begrenzten Alltagshil-
fen knüpfen an frühere familiär 
geprägte Mehrgenerationen-
Nachbarschaften an – an gegen-
seitige Unterstützung, Aufmerk-
samkeit und Fürsorge. „Die Süd-
stadt ist kein ‚Dorf‘ wie Cronen-
berg“, weiß Tabea Luhmann (Foto 
re.): „Es fehlt hier an Einkaufs-
möglichkeiten, an Treffpunkten 
und gemütlichen Cafés – kurz am 
‚Wir-Gefühl‘ und leider oft auch 
an nachbarschaftlicher Sorge.“  
 
KNIPEX-Hilfe  
ein „Himmelsgeschenk“ 
Ein „Himmelsgeschenk“ für die 
Verwirklichung der „Nachbar-
schaftshilfe“ sei es gewesen, als 
im Gespräch mit KNIPEX-Chef Ralf 
Putsch und Mitarbeiterin Asal 
Tayouri (Foto mi.) die Nachbar-
schaftshilfe zur Sprache kam, be-
richtet Luhmann. Dank der Förde-
rung durch KNIPEX konnte eine 
Koordinationsstelle geschaffen 
werden, die für den reibungslo-
sen Ablauf der Initiative sorgt. Ge-
treu dem Motto: „Keiner sollte 
sich scheuen, um Hilfe zu bitten.“ 
 
Kleine Geste, große Wirkung 
In der Südstadt leben viele ältere 
Menschen, die selbstständig blei-
ben möchten, im Alltag jedoch 
Unterstützung benötigen. So wie 
der Senior, den Sigrid Jaenicke zu 
einer Untersuchung ins Kranken-
haus begleitete. Angerufen bei 
der „Nachbarschaftshilfe“ hatte 
der weit entfernt lebende Sohn, 
der sich um den Gesundheitszu-
stand seines Vaters sorgte.  
  Die dringende ärztliche Versor-
gung hatte der ältere Herr zuvor 
einmal abgebrochen: „Er war viel 

zu aufgeregt und durcheinander, 
da ist er vor einigen Wochen ein-
fach vor dem Arztgespräch wie-
der gegangen“, erzählte die Eh-
renamtliche. Mit ihrer Unterstüt-
zung konnte der Senior das Vor-
gespräch bewältigen und sich im 
Klinikum anschließend erfolgreich 
behandeln lassen. 
 
„Ehrenamt bereichert alle“ 
Wie unkompliziert und schnell 
Nachbarschaftshilfe geleistet 
wird, schilderte auch Margret Kol-
be: Starker Schneefall und ein 
grippaler Infekt ließen sie zum Te-
lefon greifen. „Am nächsten Mor-
gen stand pünktlich eine freundli-
che Dame mit einem Schnee-
schieber bereit und befreite im 
Handumdrehen Eingang und 
Gehweg von Schnee und Eis. Ich 
habe mich über diese unerwarte-
te Hilfe sehr gefreut.“  
  In regelmäßigen Supervisions-
abenden reflektiert und tauscht 
sich das geschulte, 15-köpfige Eh-
renamtlichen-Team über die Er-
lebnisse aus, um neue Erfahrun-
gen gemeinsam zu verarbeiten, 
mit schwierigen Situationen um-
zugehen sowie Betroffenheit und 
Hilflosigkeit aushalten zu lernen. 
In Fortbildungen werden wichtige 
Themen wie Nähe und Distanz, 
Demenz, Datenschutz und Kom-
munikation vertieft. 
 
Hilfeleistung „to go“… 
Dabei ist das Angebot „to go“, also 

nichts Regelmäßiges: „Wir können 
nicht den wöchentlichen Einkauf 
übernehmen. Dafür gibt es ande-
re Dienstanbieter“, verdeutlicht 
Initiatorin Luhmann. Das bedeu-
tet jedoch nicht, dass die „Nach-
barschaftshilfe“ nur eine einmali-
ge Unterstützung ist – Wiederho-
lungen sind möglich. Allerdings 
sind die Ehrenamtlichen nicht fest 
an einzelne Personen gebunden.  
  Alle Anfragen werden anonymi-
siert über eine Chat-Gruppe von 
der Einsatzleitung weitergegeben: 
„Wer Zeit und Interesse hat, mel-
det sich.“ Für andere da zu sein, 
bereichere auch selbst, unter-
streichen die HelferInnen. Neben 
Arztbesuchen, Schneeschippen 
oder auch dem Aufhängen von 
Gardinen bieten die Ehrenamtli-
chen sogar Kinderbetreuung an – 
gelebte Nachbarschaft im besten 
Sinne also…!                         | mHei

KNIPEX unterstützt „gute Nachbarschaft mit Herz“ in der Südstadt 

Weiteres „Puzzleteil“ im „Sorge-Netzwerk“

Infos & Kontakt 

 
Ellen Mamrot, Einsatzleiterin der 
„Nachbarschaftshilfe“, ist unter 
der Telefonnummer 01 52 / 55 
918 266 erreichbar. Um weiter zu 
wachsen und noch mehr kleine 
Gesten mit großer Wirkung zu er-
möglichen, sind weitere Interes-
sierte herzlich willkommen. Be-
sonders über Menschen mit 
handwerklich-technischem Wis-
sen würde sich das Team freuen. 

Kirchenmusik-Jubiläum 

Musikfest feiert 
Christiane Göbel
SÜDSTADT. Am 21. März wird in der
Christuskirche das 25. Dienstjubi-
läum  von Kirchenmusikerin
Christine Göbel gefeiert.    In der
Südstadt-Kirche am Unteren Grif-
flenberg 65 treten ab 17 Uhr Gö-
bels Musikgruppierungen auf, da-
zu  Sängerin Chioma Igwe und
Pianistin Natalie Turunc.  

Ev. Freikirche 

Heitere Spiele im 
Gemeindehaus
ORTSMITTE. Am Eich fliegen wieder
die Würfel, und zwar am 12. März:
Die Evangelisch-Freikirchliche Ge-
meinde Cronenberg lädt dann
zum Spiele-Nachmittag ein. Be-
ginn im Gemeindehaus am Eich
12 ist um 16.30 Uhr – Spiele-Fans
sind herzlich willkommen…!

Am 7. & 14. März 

Wieder Café im 
Emmaus-Zentrum
ORTSMITTE. Morgen wie auch am
14. März wird das evangelische
Gemeindezentrum wieder zum
„Kaffeehaus“: Das „Café Emmaus“
lädt dann jeweils  von 9.30 bis 13
Uhr zur Einkehr bei Kaffee, Ku-
chen & Co. an die Hauptstraße 39
ein. Zudem geöffnet ist das Ge-
meindecafé am Dienstag von
14.30 bis 17.30 Uhr.  

St. Hedwig 

Mit Feuerschalen 
gen Ostern
SÜDSTADT. Lodernd und leuchtend
begeht St. Hedwig die Fastenzeit.
Am 11. März ist Teil eins der „Feu-
erschalen-Impulse“. Stets mitt-
wochs um 18 Uhr geht es am Frie-
denshain 30 los. Weitere Termine
sind der 18. und 25. März.
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Irrtümer vorbehalten | Für Druckfehler keine Haft ung | Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen
Solange der Vorrat reicht | Produktbilder z.T. Serviervorschläge
akzenta GmbH & Co. KG, Unterdörnen 61 - 63, 42283 Wuppertal

*Angebote nur im akzenta REWE Steinbeck gültig:
Tannenbergstr. 58 | 42103 Wuppertal | Tel: 0202 37132-0
E-Mail: steinbeck@akzenta-wuppertal.de | www.rundum-akzenta.de

FRISCHE
Angebote 

im akzenta
STEINBECK

Mehr Angebote
online! Rollmops, Gabelroll-

mops oder Hering
in Essig oder Sahnetunke
je 100 g

1.69

Kaltbach 
cremig-würzig, 
Le Gruyère oder Gold
schweizer Hartkäse
56 % / 49 % / 47 % Fett i.Tr.
je 100 g

2.69

Fol Epi
französischer 
Schnittkäse
50 % Fett i.Tr. 
je 100 g

1.79

Frische Dorade
natur oder pfannenfertig
mit Tomaten, Zwiebeln und 
Kräutern gefüllt, ideal für 
mediterrane Grillgerichte
je 100 g

1.29

Bonbel Butter-Käse
französischer 
Schnittkäse
50 % Fett i.Tr. 
je 100 g

1.49

Bellavitano 
Käse von Sartori 
aus den USA
mit Merlot affi  niert
45% Fett i.Tr.
je 100 g

2.99

Frisches 
Seelachsfi let
ohne Haut, ideal zum 
Dünsten, Schmoren, 
Braten und Ausbacken
je 100 g

1.49

Frische argentinische
Steakhüft e 
„La Pastoril“
am Stück oder als 
Steak geschnitten
je 100 g

2.22

Langewiesche
Butterschinken
würzig gepökelt, gegart 
und im Backofen gebacken
je 100 g

1.99

Lummerbraten
vom Schwein
natur oder gefüllt
diverse Sorten
je 100 g

-.88

Original Müller's
Heidefrühstück 
aus Schweinefl eisch,
Kochmett fein zerkleinert, 
Spitzenqualität aus der 
Lüneburger Heide
je 100 g

1.29

Frisches 
gemischtes
Hackfl eisch
aus Rind- und
Schweinefl eisch
je 100 g

-.77

Original Schwarz-
wälder Kernschinken 
mit Rauchnoten von 
Fichtenholz und 
Wacholderzweigen, 
mildes, würziges Aroma
je 100 g

1.79

Angebote* gültig vom 
09.03. - 14.03.2026

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Fenster  •  Türen  •  Bauelemente  •  SmartHome 
Montage  •  Wartung  •  Instandhaltung

  
  

Tel.: 02 02 /4 08 52 58  
Mobil: 0174/9 38 51 77

Carsten Grünewald
Ihr Kobold-Kundenberater 

für den Raum Cronenberg
Sie erreichen mich 
schnell und direkt 
telefonisch unter:

•  kostenfreier Wartungsservice
• kompetente Beratung
•  unverbindliches Testen der  

Kobold-Produkte 
•  Lieferung von Verbrauchsmaterial 

versandkostenfrei an die Türe

Vereinbaren Sie noch heute 
mit mir Ihren persönlichen 
Beratungstermin

Tel.: 0174 3881095
oder per Mail unter
carsten.gruenewald@ kobold-kundenberater.de

„Mister Cronenberg“ Rolf Tesche tritt ab 

Eine Ära endet beim CHBV 

CRONENBERG. Wenn sich der Cro-
nenberger Heimat- und Bürger-
verein (CHBV) am 12. März zur 
Mitgliederversammlung trifft, 
steht alles andere als ein turnus-
mäßiger Abend an. Denn: Im Cro-
nenberger Festsaal wird eine Ära 
enden – CHBV-Vorsitzender Rolf 
Tesche reicht den Staffelstab wei-
ter, nach einem Vierteljahrhun-
dert im Vorstand des Bürgerver-
eins kandidiert „Mister Cronen-
berg“ nicht erneut für die Bürger-
vereinsspitze. 
 
Feuerwehr Cronenberg  
und Gemeinde-Jugendarbeit 
Als Rolf Tesche vor fünf Jahren mit 
dem städtischen Ehrenamtspreis 
„Wuppertaler“ ausgezeichnet 
wurde, wurde deutlich: Engage-
ment prägt das Leben des Cro-
nenbergers! So brachte sich der 
selbstständige Malermeister nicht 
nur früh als Mitarbeiter in der Ju-
gendarbeit der Evangelischen Ge-
meinde Cronenberg ein. Tesche 
war ab 1969 auch Mitglied der 
Freiwilligen Feuerwehr Cronen-
berg (FFC), welche er von 1989 bis 
1998 als Löscheinheitsführer an-
führte. Zudem zählte er 1972 zu 
den Mitinitiatoren der Cronenber-

ger Werkzeugkiste sowie im Jahr 
2001 zu den Mitbegründern des 
FFC-Fördervereins. 
  Ab 2001 engagierte sich der ge-
bürtige Kuchhauser zunächst als 
2. Vorsitzender des CHBV, im Jahr 
2003 wurde er an die Spitze ge-
wählt. In dieser Eigenschaft setzte 
sich Rolf Tesche nicht nur für die 
Neugestaltung des Hans-Otto-Bil-
stein-Platzes, die Restaurierung 
des Aussichtspavillons „Adelen-
blick“ oder für die Umgestaltung 
des „Platzes für alle“ ein. Seit Jahr-
zehnten ist auch die Aufwertung 
der Dorper Ortsmitte ein Anliegen 
des „Herzens-Cronenbergers“. 
 
2021: Ehrenamts-Ehrung 
mit dem „Wuppertaler“ 
„Wenn man Ihr Engagement 
sieht, weiß man, warum die Cro-
nenberger so ein großes Grund-
vertrauen in ihren Stadtteil ha-
ben“, würdigte der damalige 
Oberbürgermeister Schneidewind 
anlässlich der „Wuppertaler“-Eh-
rung im Jahr 2021 den „Antreiber 
und Motivator“ – in sechs Jahr-
zehnten Einsatz in und für Cro-
nenberg hat Rolf Tesche dieses 
Grundvertrauen maßgeblich ge-
prägt…!                                     | mKo

Drogendealer gefasst? 

Flucht durch die Südstadt endete 
am Lichtscheid-Kreisel

Eine Verfolgungsjagd 
quer durch Elberfeld 
endete am 26. Febru-
ar mit einem Unfall 

am Lichtscheid. Ihren Anfang nah-
men die Geschehnisse gegen 
17.35 Uhr: Einer Funkwagen-Be-
satzung fiel da ein Mercedes auf, 
der in einem Fußgänger-Bereich 
der Wilhelmstraße in Elberfeld ge-
parkt war. Als die Beamten den 
Fahrer kontrollieren wollten, gab 
dieser Gas. 
  Zunächst über die Gathe und die 
Morianstraße fuhr der 29-Jährige 
davon, unter anderem auch über 
den Gehweg. Nachdem er die 
Südstadt durchquert hatte, führte 
die Flucht über die Ronsdorfer 
Straße. Die Polizei blieb dem 
Flüchtigen auf den Fersen, auch 
per Hubschrauber. An einem Ab-
zweig des Lichtscheid-Kreisels 
landete der Mercedes schließlich 
an einem Schild. Während der 29-
Jährige hier festgenommen wer-
den konnte, flüchtete der Beifah-
rer zunächst zu Fuß. 

  In dem Mercedes stellte die Poli-
zei Betäubungsmittel und mehre-
re Messer sicher. Bei der Durch-
suchung der Wohnung des poli-
zeibekannten 29-Jährigen in Lan-
gerfeld fanden sich eine nicht un-
erhebliche Menge Cannabis sowie 
weitere Gegenstände, welche laut 
Polizei einen Handel mit Betäu-
bungsmitteln vermuten lassen. 
Der 29-Jährige wurde einem Haft-
richter vorgeführt, der über die 
von der Staatsanwaltschaft bean-
tragte Untersuchungshaft ent-
schied. 
  Da sich der Verdacht erhärtete, 
dass der Mann bei seiner Flucht-
Fahrt unter dem Einfluss von Dro-
gen stand, musste er eine Blut-
probe und seinen Führerschein 
abgeben. 

Rathausstraße 

Eine Woche Nacht-
Bauarbeiten
ORTSMITTE. Auch in der Ortsmitte 
kündigt sich eine Baustelle an – 
die schlechte Nachricht für die 
Anwohner ist eine gute für alle 
betroffenen Autofahrer: Die Ar-
beiten in der Rathausstraße wer-
den in den Nachtstunden durch-
geführt…! 
  Ab dem heutigen Freitag bis zum 
14. März sollen im Abschnitt Rat-
hausstraße 4-15 Gas- und Was-
serleitungen erneuert werden. 
Die Arbeitszeiten sind dabei je-
weils zwischen 20 und 6 Uhr mor-
gens geplant. Sollten die Lärmbe-
lästigungen einen gewissen Pegel 
überschreiten, können betroffene 
Anwohnende auf Kosten der 
Stadtwerke in Hotels ausweichen, 
heißt es in einem Schreiben der 
ausführenden Baufirma an die 
Anwohner.

Praxis Kathen/Lippmann 

Vernissage mit 
Josephine Bick
ORTSMITTE. Die Praxis von Ka-
then/Lippmann lädt am 14. März 
ein – nicht aber zum medizini-
schen Check, sondern zu einer 
Vernissage: Um 11 Uhr eröffnet 
an der Karl-Greis-Straße 8 die 
neue Kunstschau mit Bildern von 
Josephine Bick.  
  Unter der Überschrift „tratsch & 
glitzer“ zeigt Bick Malereien und 
Zeichnungen in der Dorper Ge-
meinschaftspraxis. Interessierte 
sind bis 14 Uhr herzlich zu der 
Ausstellungseröffnung willkom-
men.



DORFMITTE. Wer beim Brillenkauf 
Wert auf eine qualitativ hochwer-
tige  Auswahl legt, der schaut bei 
„Müller für die Sinne” an der 
Hauptstraße 29 vorbei. Hier kann 
man nicht nur auf eine meister-
hafte Fachberatung vertrauen, 
vielmehr bietet das traditionsrei-
che Optikerfachgeschäft auch ei-
ne stilvolle und reichhaltige Aus-
wahl an modischen Brillen an.  
  Einen guten Eindruck vermittelte 
letzte Woche die Brillenpräsenta-
tion von „Flair”, zu der das Müller-
Team eingeladen hatte. Gezeigt 
wurden über 320 Modelle des Un-
ternehmens aus Passau. Die Fas-
sungen des Erfinders der Rand-
los-Brille setzen auf ein zeitloses 
Design und punkten mit dem La-
bel „made in Germany”, einer 
hochwertigen Verarbeitung und 
edlen Materialien.  
  „Es gibt immer Liebhaber von 
Randlos-Brillen,” weiß Martin Mül-

ler aus seiner langjährigen Erfah-
rung als Optikermeister zu berich-
ten. Kein Wunder, mit ihrem zeit-
losen und unauffälligen Design 
begeistern sie nicht nur Einstei-
ger, die erstmals eine Brille wäh-
len. Die einen schwören auf ihr 
minimalistisches Äußeres, die an-
deren sind von ihrem puristi-
schen Leichtgewicht angetan. 
Und die Brillenschau von „Flair” 

öffnete für so manchen Besucher
neue Perspektiven.  
   Wer sich abseits der Show für
die Brillenmodelle des Passauer
Unternehmens interessiert, findet
diese bei „Müller für die Sinne”.
Übrigens: Die nächste Brillenprä-
sentation findet am 26. März ab
15 Uhr statt - dieses Mal mit Mo-
dellen des Herstellers „Tavat”. 

 | mog
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  Arbeitsmarkt  

Digital Sales Manager (m/w/d) auch 
nebenberuflich gesucht. Mehr Infos:  
www.bergische-jobs.de/karriere 

 
Servicekraft für Ausflugsrestaurant im 

Gelpetal gesucht. Bewerbung unter 
Tel.: 0202 402829 

Zuverlässige Putzhilfe sucht Beschäf-
tigung 1x/Woche,  
Tel.: 015755716015 

Küchenhilfe u. Koch für Restaurant im 
Gelpetal gesucht, Tel.: 0202 402829 

An- & Verkauf 

Liebe Leser, suche Besteck, Porzellan, 
Alt- und Modeschmuck, Uhren, 
Münzen, Zinn,...etc. 
Tel.: 0163 8923787 

 
Second Hand Laden sucht Garderobe, 

Porzellan, Bleikristall u. Sonstiges, 
seriös, Tel.: 0174 2002532, Strauss 

Ferienwohnung 

Cro., schöne, günstige FeWo für Ihre 
Freunde, Familie oder Mitarbeiter, 
ob Kurzbesuch oder Zuhause auf 
Zeit, Infos Tel. 0173-4161594 

Cron., moderne und günstige FeWos 
in toller Lage – für Sie, Familie oder 
Mitarbeiter, individuell Kurzbesuch 
oder Zuhause auf Zeit, opt. Parkplatz 
in beh. Garage. 
Infos gerne unter 0202-29 54 92 42  
und 0176-63 75 92 70,  

Dies und Das 

Boule zum Kennenlernen: VSTV 
Vohwinkel lädt zum mitspielen auf 
seine Anlage Zur Waldkampfbahn 
ein, immer samstags und sonntags ab 
14.30 Uhr. Kugeln werden gratis 
gestellt. 

Integration durch Sport im Verein 
beim SSV Germania,  
Tel. 0202-28368990 

Vermietung 

Helle 3-Z. Dachgeschosswohnung im 
2. OGS eines gepfl. 3 Fam.-Hauses in 
Cronenberg-Berghausen, Warmmiete 
inkl. NK=880,-€ Tel.: 0202 476935 

 Geschäftsanzeigen 

Alles für ihr Objekt, Treppenhausrei-
nigung, Hausmeisterdienste Paulina 
Relvas Tel:017643313313 
Wir machen ihnen ein Angebot 

Qualifizierte mobile medizinische Fuß-
pflege bei Ihnen zu Hause, 
Tel. 0171-2675426 

Mobile Fußpflege, Nagel- und 
Hornhautbehandlung, Hausbesuche, 
Tel.: 01578 0918863 

UMZÜGE SCHNEPPE –  
Umzüge nah+fern seit 1990 –  
Tel. 0202-72408210 

Nur Seifenblasen können wir nicht 
verpacken. Umzüge Breer, Int. 
GmbH. Haushaltsauflösungen mit 
Sachwertanrechnung, Entrümpelun-
gen. Tel. 0202-475333  

Kfz-Markt   

Kaufe Wohnmobile auch reparaturbe-
dürftig, zahle Höchstpreis, Herr 
Fröhlich Tel. 0163-2294863 

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen, Tel. 03944-36160,  
www.wm-aw.de Fa. 

Unfallschäden, Karosserie + Lackier-
arbeiten + lackschadenfreie Ausbeul-
technik, eigene Lackierkabine. 
Autohaus Stratmann, Tel. 475118 

Wir kaufen Ihr Nutzfahrzeug! Lkw, 
Transporter, Baumaschinen.  
Marius Bröcking, Zum Tal 53,  
Tel. 0202-7053367 o. 0172-9529601 

Immobiliengesuche 

ETW in Cronenberg gesucht, 3 Zim-
mer, ca. 80 qm, Stellplatz od. Garage 
wünschenswert, Tel.: 0177/4187870 

  Kurse/Unterricht 

Privatlehrer gibt Nachhilfe in Mathe, 
Deutsch , Engl., komme ins Haus, 
Tel. 0202-29998281 und  
peterklaus.luckerath@gmail.com 

 
Wir wünschen allen ein schönes 

Wochenende. 

Kleinanzeigen-Markt   
Fon: 4 78 11 02, Fax: 4 78 11 12, Web: cronenberger-woche.de/kleinanzeigen 

Ihre private Kleinanzeige für nur 6,- Euro (3 Zeilen), jede weitere Zeile 3,- Euro – gewerblich 3,- Euro zzgl. Umsatzsteuer pro Zeile, 

Physiotherapeut (m/w/d) 
in Vollzeit/Teilzeit oder auf Minijob-Basis gesucht 
... zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
 
Du hast eine abgeschlossene Physio-Ausbildung und im Optimalfall noch  
eine Lymphdrainage-Ausbildung? Dann bewirb dich doch bei uns. 
 
Wir bieten: 
• gutes Arbeitsklima 
• Fobizuschuss 
• Anmeldekraft 
• helle großzügige Räume u.v.m 
Führerschein der Klasse B wäre von Vorteil, ist aber nicht zwingend erforderlich. 
 
Über eine aussagekräftige Bewerbung via Email oder per Post würden  
wir uns freuen. Oder komm einfach vorbei.  

Physiopraxis Riemann,  
Hauptstraße 14,  42349 Wuppertal 
praxis-riemann@gmx.de, Tel.: 02 02/ 2 83 86 96

Arzthelferin 
 

im Ruhestand sucht Minijob,  
z.B. Pflegehelferin, mögl. in Cro. 

Email: bluemchen-2023@gmx.de

Für alle Senioren im Frühling 
Soforteinsatz Gartenpflegear-
beiten – alle Wunsche werden 
zuver läss ig,  freundlich u. preis-
wert erledigt.   

    Tel. 02 02-87 02 4155

Garantierte Zufriedenheit, 
biete Gartenarbeit, Gartenpflege, 
Rasen Vertikutieren, Wildwuchs, 
Rasenpflege und Sträucher-
schnitt, preiswert u. zuverlässig.

    Tel. 02 02-31 77 55 90

DORFMITTE. Was lange währt, wird 
endlich gut – so oder ähnlich 
könnte man die Geschichte der 
Alltagsengel in Cronenberg zu-
sammenfassen. Viele waren 
schon neugierig und schauten im-
mer mal wieder in das neugestal-
tete Schaufenster der ehemaligen 
Gaststätte „Alt Cronenberg”. Seit 
ein paar Tagen ist es nun deutlich, 
hier haben die Alltagsengel Quar-
tier bezogen und wollen zukünftig 
vom Herzen des Dorfs aus für Un-
terstützung sorgen.  
   „Unser Leitgedanke lautet: „Mit 
Herz, Verstand und einem offe-
nen Ohr – für Menschen, die Hilfe 
verdient haben”, erklärt Inhaberin 
Anna Lewandowski im Gespräch 
mit der CW. Ziel des noch jungen 
Unternehmens ist es, Menschen 
in ihrem Alltag zu entlasten und 
gleichzeitig deren Selbstständig-
keit zu fördern. „Dabei steht die 
Menschlichkeit für uns immer im 
Mittelpunkt unseres Handelns”, 
versichert Anna Lewandowski 
weiter. Ihr Angebot richtet sich an 
erwachsene pflegebedürftige 
Menschen mit anerkanntem Pfle-
gegrad, Seniorinnen und Senio-
ren sowie  Menschen mit psy-
chischen oder kognitiven Ein-
schränkungen. Aber auch Famili-
en und Berufstätige mit Unter-
stützungsbedarf und pflegende 
Angehörige vertrauen gerne auf 
ihr Können. 
   Eigentlich ist die dynamische 
Cronenbergerin staatlich geprüfte 
Betriebswirtin und war in den 
letzten Jahren als Teammanage-
rin für ein größeres Wuppertaler 

Unternehmen tätig. Ihre langjäh-
rige Arbeit im Betriebsrat hat ihr 
Verantwortungsbewusstsein, Ge-
rechtigkeitssinn und ihre Fürsor-
ge für andere nachhaltig geprägt. 
Im privaten Umfeld unterstützt 
sie zudem seit Jahren ältere und 
kognitiv sowie psychisch einge-
schränkte Menschen. Irgendwann 
war jedoch der Punkt gekommen, 
wo sie sich einer neuen Heraus-
forderung stellen wollte. Was lag 
da näher, als ihre Fähigkeiten in 
ihrem neuen Tätigkeitsfeld einzu-
setzen. Ihren neuen Job im Be-
reich der Alltagsunterstützung 
empfindet sie deswegen nicht nur 
als Beruf, sondern als eine Beru-
fung.  
   Zu den angebotenen Leistungen 
der Alltagsengel zählen unter an-
derem die  Unterstützung im 
Haushalt (Reinigung einmalig 

oder im regelmäßigen Turnus) 
und die Alltagsbegleitung. Dies 
können Spaziergänge, Begleitung 
zu Terminen, Gespräche, soziale 
Teilhabe, Unterstützung bei der 
Grabpflege und vieles mehr sein.  
Aber auch in Fragen der  Organi-
sation und Strukturierung etwa 
bei Behördenhilfe, Postbearbei-
tung, Terminmanagement - Erin-
nerungsservice für Termine steht 
die ehemalige Managerin gerne 
zur Verfügung. Zu guter Letzt bie-
tet sie auch sämtliche Leistungen 
nach § 45b SGB XI an, die in den 
Bereich Entlastungsbetrag fallen.  
   Telefonisch erreicht man die All-
tagsengel unter 015 75-6 32 53 75 
und per Mail unter anias.alltags-
engel@gmail.com. Aber auch per-
sönlich sind Interessenten im Be-
ratungsbüro an der Hauptstraße 
19 willkommen.                    | mog

Vorbeikommen, sich informieren lassen und gemeinsam feiern 

14. März: Eröffnungsfeier der Alltagsengel
DORFMITTE. Der Frühling steht vor der Tür! Nach 
zahlreichen Anfragen seit der letzten Aktion freut 
man sich bei Mrs. Sporty in Cronenberg darauf, er-
neut 20 Frauen 1:1 zu begleiten – und das in nur 8 
Wochen, pünktlich zum Sommerstart! Denn mit 
dem neuen Mrs. Sporty Konzept erreicht man seine 
Ziele in nur 30 Minuten. „Wir konzentrieren uns 100 
Prozent auf deine sportlichen und gesundheitlichen 

B e d ü r f n i s -
se”, erklärt 
K a t h a r i n a  
Magiera, In-
haberin des 
Mrs .Sporty  
an der 
Hauptstraße 
25.  Dabei 
können die 
Kund innen  
auf folgen-
des vertrau-
en: 
Individuelle 

Betreuung. Optimale Ergebnisse. Minimaler Zeit-
aufwand mit: 
•  Körperanalysen 
• Individuellem Trainingsplan 
• neue Fitnesskurse zum Kennenlernen wie  

Pump, Pilates, Mindful Flow, Daily30, Fatburn 
• persönliches Ernährungscoaching  
• Lymphmassagen gegen Cellulite und für  

schlankere Beine  
• Zugang zur umfangreichen Mrs.Sporty-Online-

Plattform 
• Magnetfeldanwendung zur Stärkung des  

Beckenbodens  
• 7 Tage in der Woche bis 22 Uhr geöffnet  
• Trainerinnen stehen an der Seite, um die Kun- 

dinnen auf ihrer Fitnessreise zu begleiten 
Mit dem Start der jeweiligen Körperanalyse wird
vorab festgestellt, wo man gerade steht und wo
man gerne hin möchte. Mit diesen Infos wird eine
ganz individuelle Betreuung geplant und dabei ge-
holfen, die Ziele zu erreichen. 
Aktuell sind noch Plätze frei. Also,  jetzt telefonisch
unter 0202-2545375 anmelden. | mrs.sporty

Start des 8-Wochen-Fit-in-den-Frühling-Programms für 25 Euro/Monat 

Fit-in den-Frühling starten mit Mrs.Sporty

Randlose Brillen „made in Germany” begeistern  

Flair-Brillenschau bei Müller für die Sinne

Karl-Greis-Straße 8  •  42349 Wuppertal-Cronenberg  
www.dr-von-kathen.de  •  Telefon (0202) 47 34 21

Praxis-Gemeinschaft Cronenberg 
Dr. Martin von Kathen  •  Nadine Bürger  •  Benjamin Lippmann

Wir suchen jetzt: 
 

Medizinische Fachkraft/ 
Med. Fachangestellten/ 
Krankenpfleger (m/w/d)  

in Voll- oder Teilzeit 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter: 

info@praxis-gemeinschaft-cronenberg.de 

» CW-Gewinnspiel zum Schwitzen 

Der neue Saunaführer ist da   
Saunieren ist weit mehr als nur Schwit-
zen: Es steht für Gesundheit, Entspan-
nung und Lebensqualität. Genau die-
sem ganzheitlichen Erlebnis widmet 
sich der neue Saunaführer ist ab sofort 
im Handel und online erhältlich ist. 
 
Seit Jahren gilt er für viele Saunafans als 
unverzichtbarer Begleiter – und erscheint 
nun in einer neuen, erweiterten Auflage 
mit spannenden redaktionellen Beiträgen 
und den beliebten 2-für-1-Gutscheinen. 
Der Saunaführer verbindet fundiertes Hin-
tergrundwissen mit echtem Mehrwert für 
die Pause vom Alltag. Das hochwertig gestaltete Buch bietet interes-
sante Einblicke in die Vorteile des Saunierens, gibt praktische Tipps 
für Einsteiger und erfahrene Saunagänger und beleuchtet interna-
tionale Saunakulturen, Aufgussrituale, Wellnessangebote sowie die 
Kunst des richtigen Saunierens. Kernstück des Saunaführers sind 
weiterhin die 2-für-1-Gutscheine: Wer zu zweit eine Sauna besucht, 
erhält 50 % Rabatt auf den Eintrittspreis. Nutzerinnen und Nutzer 
wählen in der zugehörigen Saunaführer-App 50 Lieblingssaunen 
aus Hunderten teilnehmenden Anlagen in ganz Deutschland sowie 
im benachbarten Ausland aus. Die Gutscheine sind täglich einlösbar 
(ausgenommen Sonderveranstaltungen) und haben eine außerge-
wöhnlich lange Laufzeit – gültig bis zum 1. Januar 2028. Damit bietet 
der Saunaführer zwei Jahre Entspannung, Erlebnis und Ersparnis. 
Alle teilnehmenden Saunaanlagen werden in der App ausführlich 
vorgestellt – mit vielen Bildern, Informationen und Orientierungshil-
fen. Ob Therme, Day-Spa oder exklusive Wellness-Oase: Der Sauna-
führer hilft dabei, neue Lieblingsorte zu entdecken und den nächs-
ten Saunabesuch optimal zu planen. Der Saunaführer richtet sich 
gleichermaßen an Neulinge wie an echte Saunafans. 
 
Der Saunaführer ist ab sofort unter www.der-saunafuehrer.de 
bestellbar. Unter unseren Lesern vergeben wir 4 Exemplare. 
Diese werden unter allen verlost, die sich bis Montag bei der 
CW unter: verlosung@cronenberger-woche.de melden oder 
die am Montag, 9. März, in der Zeit von 11 bis 11.20 Uhr unter 
Telefon 478 11 02 bei der CW anrufen. Stichwort: Saunaführer

Gartenbexpress f. Cronenberg 
 Wir helfen allen Senioren gerne. 

Garten & Grundstück, Wege, 
Pflasterpflege 
Tel. 02 02 -  28 38 6615
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Ihr Meisterbetrieb für 
C Spotrepair-Arbeiten 
C Alufelgen Instandsetzung 
C Lederaufbereitung 
C Vinyl- und Stoffreparaturen 
C Fahrzeugaufbereitung 
C Fuhrparkbetreuung 
C Aufbereitung von Leasingrückläufern

Hotline: 01 72/2 09 80 09 
info@spotrepair-erthel.de  • www.spotrepair-erthel.de 

Solinger Straße 35  • 42349 Wuppertal-Cronenberg

Jetzt neu: 
Intensive Reinigung mit  

Trockeneis-
bestrahlung 

aus  
Cronenberg

www.betreuungsdienst-walzer.de
0202 29543343

     Zeit  für Begegnungen
Begleitung
Anleitung
Unterstützung
Beratung

www.taxi-wuppertal.de - E-Mail: info@taxi-wuppertal.de
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Zitat der Woche:
© Herrmann Wilhelm Göring,  

nationalsozialistischer Politiker, *1893 - † 1946

Natürlich, das einfache Volk will keinen Krieg... 

Aber schließlich sind es die Führer eines Landes, die die Politik 
bestimmen, und es ist immer leicht, das Volk zum Mitmachen zu 
bringen, ob es sich nun um eine Demokratie, eine faschistische 
Diktatur, um ein Parlament oder eine kommunistische Diktatur 
handelt. Das Volk kann mit oder ohne Stimmrecht immer dazu 
gebracht werden, den Befehlen der Führer zu folgen. Das ist ganz 
einfach. Man braucht nichts zu tun, als dem Volk zu sagen, es 
würde angegriffen, und den Pazifisten ihren Mangel an 
Patriotismus vorzuwerfen und zu behaupten, sie brächten das Land 
in Gefahr. Diese Methode funktioniert in jedem Land. 

Morgen in der Sparkassen-Glashalle 

Immobilien-Tag am Johannisberg
SÜDSTADT. Die Stadtsparkasse 
Wuppertal lädt am morgigen 
Samstag zum Wuppertaler Immo-
bilientag ein. Von 10 bis 15 Uhr 
erwartet die BesucherInnen in 
der Glashalle am Johannisberg ein 
abwechslungsreiches Programm 
rund um Immobilien, Energie und 
zukunftsfähiges Bauen und Woh-
nen.  
  Auf der Hauptbühne geben re-
nommierte ExpertInnen Einblicke 
in aktuelle Entwicklungen des Im-
mobilienmarktes. Den Auftakt 
macht Dr. Christian Schlicht mit 
seiner Keynote „Heimat, Halt, Zu-
kunft: Warum Immobilien mehr 
sind als vier Wände – und wie 
man sie klug entwickelt“. An-
schließend spricht Katarina Ivan-
kovic über Trends und Herausfor-
derungen des Immobilienmark-
tes. Einen regionalen Impuls setzt 
Prof. Dr. Ing. Markus Zdrallek mit 

seinem Vortrag zur Energiever-
sorgung im Quartier der Zukunft. 
Den Abschluss bildet eine mode-
rierte Talkrunde zu guten Immo-
bilienentscheidungen. 
  Neben den Bühnenvorträgen 
bietet der Immobilientag zahlrei-
che Praxis-Workshops und Kurz-
vorträge zu Themen wie Verkauf 
und Bewertung von Immobilien, 
Bauschäden, Photovoltaik, Wär-
mepumpen, Mieterstrom, energe-
tische Sanierung oder Konfliktlö-
sung im Bau- und Immobilienbe-
reich. Referentinnen und Referen-
ten aus Beratung, Energieversor-
gung und Baupraxis stehen dabei 
auch für Fragen zur Verfügung. 
  Der Eintritt zu dem Wuppertaler 
Immobilientag ist kostenfrei, eine 
Anmeldung zu den Vorträgen ist 
online via www.sparkasse-wup-
pertal.de/immobilientag empfoh-
len.

Start zu LEGO-Workshop am 15. März 

Stein auf Stein im Zentrum…! 

CRONENBERG. Martin Ribbe und An-
dreas Butz verbindet (auch) das: 
ihre Begeisterung für LEGO-Tech-
nik. Bei bereits mehreren Bausät-
ze haben sie gemeinsam Stein auf 
Stein gesetzt, und dabei entstand 
auch diese Idee: Warum die LGO-
Leidenschaft nicht mit anderen 
teilen? Fertig, der Bausatz zu der 
Idee steht: Unter der Überschrift: 
„Kommen, wir bauen Lego – ge-
meinsam“, laden Butz und Ribbe 
am 15. März zum ersten LEGO-
Workshop in Zentrum Emmaus 
ein. 
  Der Name LEGO ist übrigens ein 
Kürzel des dänischen Ausdrucks 
„leg godt“, was so viel wie „gut 
spielen“ bedeutet. Passend dazu 
lässt sich „lego“ aus dem Lateini-
schen auch mit „ich baue“ über-
setzen – entsprechend hoffen 
Martin Ribbe und Andreas Butz, 
dass sich zahlreiche „Bauherren“ 
finden – und „Baufrauen“ auch, 
natürlich…! Geplant sind lockere 
Treffen an Sonntag-Nachmittagen 
im Emmaus-Zentrum, an denen 
mitgebrachte LEGO-Bausätze auf-
gebaut sowie Erfahrungen ausge-
tauscht werden und natürlich ge-
fachsimpelt wird – und vielleicht 
gibt es dazu auch eine gute Tasse 
Kaffee…! 
  Dazu ist eine Kreativ-Ecke ge-
plant, für die LEGO-Steine-Spen-
den gesucht sind: Ob klassische 

4er- und 8er-Steine, Dachsteine 
oder alles, was sich verbauen 
lässt – Steine-Gaben aus dem 
Hause „LEGO“ sind herzlich will-
kommen, schließlich haben Mar-
tin Ribbe und Andreas Butz auch 
diese Idee: die Emmaus-Kirche 
aus LEGO nachzubauen….  | mKo

Anmeldung zu Start 

 
Ob Einsteiger oder erfahrene 
Baumeister: Zu dem ersten Tref-
fen am Sonntag, 15. März, sind 
LEGO-Fans von 13 bis circa 18 Uhr 
im großen Sitzungszimmer des 
Zentrum Emmaus an der Haupt-
straße 39 herzlich willkommen. 
Bitte eigene LEGO-Bausätze mit-
bringen. Eine Voranmeldung ist 
erbeten per E-Mail an Lego-
Treff@web.de. 

Zeugen gesucht 

Einbruch in der Korzerter Straße
Unter der Vielzahl an 
Einbrüchen, welche 
der Polizei Wuppertal 
von Ende Februar bis 

Anfang März gemeldet wurden, 
war ein Tatort auch im CW-Land: 
Zwischen dem vergangenen 
Samstag, 28. Februar (16.40 Uhr), 
und Montag (7 Uhr) wurde in eine 
Lagerhalle in der Korzerter Straße 
am Hahnerberg eingebrochen. 

  Der oder die Täter stahlen hier 
Unterhaltungselektronik und ent-
kamen unbemerkt. Zeugen und 
Hinweisgeber sind gebeten, sich 
unter Telefon 284-0 bei der Poli-
zei zu melden. Wer sich von der 
Kriminalpolizei zum Thema „Ein-
bruchsschutz“ beraten lassen 
möchte, kann einen Termin unter 
Ruf 284-18 01 vereinbaren. 

Kneippverein 

Frühjahrskur mit 
Naturschätzen
ORTSMITTE. Beim Kneippverein 
sind derzeit viele Kurse im Gang. 
Wer nicht zum Start der nächsten 
warten mag, kann Einzelaktionen 
besuchen – wie die Frühjahrskur 
am 28. März. In (und vor) der Kul-
turschmiede An der Hütte 3 geht’s 
ab 11 Uhr um Kräuterverarbei-
tung  sowie die 5-Elemente-Lehre. 
Anmeldungen etwa per Telefon 
unter 51 55 871, mehr Infos via 
kneippverein-wuppertal.de.

Gitarrenvirtuose 

Dominik Friedrich 
in Kulturschmiede
ORTSMITTE. Der reisende Musiker 
Dominik Friedrich gastiert am 16. 
März in der Kulturschmiede Cro-
nenberg. Mit Gitarre, markanter 
Stimme und einem ausgefeilten 
Live-Setup wird der Gitarrenvir-
tuose von 19 bis 21 Uhr An der 
Hütte 3 atmosphärische Klang-
welten erschaffen, die weit über 
das hinausgehen, was man von 
einem Solo-Auftritt erwartet. 
  Friedrich verbindet Gitarrenmu-
sik mit Indie-Sound und nennt sei-
nen Stil selbst „Elusive Indie“. Mit 
seiner aktuellen Traveler’s Diary 
Tour ist er europaweit unterwegs. 
Der Musiker gewann bereits meh-
rere Songslam-Wettbewerbe und 
stand unter anderem mit Kim 
Churchill auf der Bühne. Seine 
EPs wurden bereits hunderttau-
sendfach gestreamt.

29. März in der Südstadt 

Frühlingstour mit 
Bürgerverein
SÜDSTADT. Zu einem Frühlings-Spa-
ziergang lädt der Bürgerverein 
der Elberfelder Südstadt am 29. 
März ein. Vom Treffpunkt an der 
Bushaltestelle Friedenshain (Jo-
hanneskirche) geht es um 15 Uhr 
durch das frische Frühlingsgrün in 
Richtung Hahnerberg, vorbei an 
der Station Natur und Umwelt so-
wie entlang der Sambatrasse. Un-
terwegs sind auch kurze literari-
sche Pausen geplant. 
  Zum Abschluss sind die Teilneh-
menden zu einem gemütlichen 
Kaffeetrinken im Café Podzelny in 
Cronenfeld eingeladen. Zur bes-
seren Planung wird um eine kurze 
Anmeldung bei Johannes Schlott-
ner unter Telefon 01 60 / 98 755 
959 oder per E-Mail an info@su-
edstadt-liebe.de gebeten.

BV Küllenhahn 

17. März: Jahres-
treff mit OB Scherff
KÜLLENHAHN. Der Bürgerverein 
Küllenhahn lädt seine Mitglieder 
zur Mitgliederversammlung ein. 
Diese findet am 17. März im Ge-
meindehaus an der Nesselberg-
straße 12 statt. Auf der Tagesord-
nung stehen ab 19 Uhr unter an-
derem der Jahresbericht des Vor-
standes und ein Ausblick auf die 
Termine 2026. Miriam Scherff 
wird im Anschluss an den offiziel-
len Teil Einblicke in ihre Arbeit als 
Oberbürgermeisterin geben. 

Herichhauser Straße 

Altenheim feiert 
den Frühling
CRONENBERG. Gebührend gilt’s den 
Lenz zu grüßen – findet das Städ-
tische Altenheim Cronenberg: Am 
21. März lädt das Haus am Ehren-
mal von 11 bis 17 Uhr zum Früh-
lingsfest – hoffentlich erlaubt das 
Wetter das (auch) draußen…!. Süß 
oder herzhaft sind an der Herich-
hauser Straße 21b die Leckereien 
– Erbsensuppe, Heringsstipp oder 
Kaffee, Kuchen und Waffeln. Zu-
dem gibt’s selbstgefertigte Hand-
arbeiten der Senioren zu Frühling 
und Ostern sowie einen Trödel 
mit zahlreichen „Schätzchen“.

Offener Abend am 12. März 

Winkhaus zum 
Tischplanetarium
SÜDSTADT. Die Reihe „Offene Aben-
de“ der evangelischen Johannes-
kirche startet am 12. März ins 
neue Jahr: Ein bestens im CW-
Land bekannter Referent wird 
dann an die Altenberger Straße 
25 kommen, um ein außerge-
wöhnliches Stück Stadt- und Wis-
senschaftsgeschichte vorzustel-
len. Michael Winkhaus wird ab 
19.30 Uhr  zum historischen El-
berfelder Tischplanetarium spre-
chen. 
  Wie die CW bereits berichtete: 
Das 1828 fertigstellte Kleinod der 
Vorläuferschule des Carl-Fuhlrott-
Gymnasiums wurde an das Deut-
sche Museum in München verlie-
hen. CFG-Lehrer Michael Wink-
haus hat sich aufgemacht, das Ex-
ponat zum CFG-Jubiläum zurück 
nach Wuppertal zu holen. 
  Der Eintritt zu dem Offenen 
Abend ist frei, Interessierte sind 
willkommen.
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Tel. 01 76 / 55 52 08 39 
Lempstr. 24 | 42859 Remscheid

www.raumausstattergriesenbrock.de 
raumausstatter.griesenbrock@gmail.com

RAUMAUSSTATTER
Griesenbrock

• Gardinen neu

• Böden
• Schienensysteme

• Musterauswahl
• Möbel

Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin.

• Glas 
• Fenster u. Türen       
     aus Holz, Alu od. Kunststoff 
• Spiegel 
• Duschabtrennungen 
• Bleiverglasung 
• Rollladen   •  Einbruch-Schutz und vieles mehr

Inh. Maurice Grassnick - Glasermeister Fachbetrieb 
Zum Tal 13  •  42349 W.-Cronenberg 

 Büro: 02 02/40 14 77  •  www.glaserei-biermann.de 
 Email: info@glaserei-biermann.de  •  (Termine nach Vereinbarung)

Notdienst 
01 73-6 21 25 89 

Neue Adresse 

Zum Tal 13,  
W.-Cronenberg 

Sie suchen Räumlichkeiten für Ihre Festivität?

Für jeden Anlass 

das Richtige.  

Auf Wunsch mit  

Komplett-Service

Cronenb
erger Festsaal

Nähere INFOS unter 
✆ 47 53 42 www.cronenberger-festsaal.de

• Öl- und Gasheizungsanlagen 
• Klimaanlagen 
• Solaranlagen 
• Wärmepumpen 
• Photovoltaikanlagen 
• Holz- und Pelletheizung 
• Badezimmer 

 
Hauptstraße 88 • 42349 W.-tal 

Tel.: (0202) 47 50 44  
Fax: (0202) 4 78 01 89 

  
info@herzberger-shk.de 

Online-Heizungsangebote unter: 
www.herzberger-shk.de 

Fachbetrieb nach WHG 
(Wasser-Haushalts-Gesetz)

»Nur Seifenblasen können
wir nicht verpacken!«

BREERGmbH

Umzüge In- und Ausland
Möbellagerung

Möbelaußenaufzug

✆ (02 02) 47 53 33

Heizöl 
günstig bei 

Ernst ZAPP 
Fon 0 21 91/81 2 14 
Fax 0 21 91/84 02 48

Malermeister 

        Ingo  
        Danowski 
  Tel.: 01 75/52 000 90 

www.kamiz.de

Kfz-Sa
chverständigenbüro

0202/2429050
- seit 24 Jahren in Wuppertal -

16 Sorten Beton 
Abholung Kleinmengen ab 250 Liter 

Lieferung von Großmengen per Lkw

Urspruch 

Otto-Hahn-Straße 24  •  42369 W.-Ronsdorf 
www.staba-schermuly.de  •  Tel.  46 22 32 

GmbH

GARTENGESTALTUNG I MEISTERBETRIEB
Nesselbergstraße 17  | 42349 Wuppertal 
T 02 02 / 47 69 78 
E gartengestaltung.mechler@t-online.de 

Die Dorper lieben 
„ihr“ Theater – zu-
recht! Zur Premiere 
von „Die Mausefalle“ 

zum Start der Jubiläumsspielzeit 
2026 konnte Regisseur und Co-
Theaterchef Ralf Budde im Publi-
kum auch frühere Ensemblemit-
glieder begrüßen; nachher im 
Theatercafé trafen sich Bekannte, 
erspähte man alte und aktuelle 
TiC-Gesichter.  
  Ein Krimi zum TiC-Saisonstart ist 
längst Tradition, mit dem Agatha-
Christie-Stück fiel im 40. Jahr des 
Theaters die Wahl auf einen ech-
ten Rekordhalter des Genres: Das 
Werk aus dem Jahr 1952 gilt als 
am längsten ununterbrochen 
aufgeführtes Theaterstück der 
Welt. Bis heute wird es in London 
jeden Tag gespielt.  
  Doch nicht nur durch diesen Re-
kord hat das TiC sich und seinen 
Fans ein würdiges Geschenk be-
reitet: Klassischer als mit dem 
Christie-Stück, vor rund 25 Jahren 
hier übrigens schon mal im Pro-
gramm, geht es im Geburtstags-
jahr kaum: Eine alte englische Vil-
la voll teils seltsamer Menschen, 
von denen einer ein Mörder sein 
muss… – spätestens als der Au-
ßen-Zugang abgeschnitten wird…!  
  Der erste Mord ist zu Stückbe-
ginn schon geschehen, auf der 
TiC-Bühne ist er nur hörbar: Mol-
lie Ralston (Fabia-Ines Dabek), die 
Mit-Inhaberin der spielortgeben-
den Pension, erfährt im Radio 
vom gewaltsamen Tod einer Mau-
reen Lyon. Schön altertümlich üb-
rigens: Der „Rundfunkempfänger" 
wie die ganze Bühne von Frank Fi-
scher und Stefan Böhmer: Auch 
das Telefon ist ein „Museums-
stück“, das Foyer ist gediegen mit 
roten Polsterstühlen möbliert – 
das Ambiente hat seinen Anteil 
am Gefühl: Dies ist ein Klassiker!  
  Die Mord-Nachricht gibt dem Ge-
schehen sofort eine „Färbung“ – 
auch als Gast für Gast eintrudelt, 
jeder mit Merkmalen, Macken 
und/oder Marotten. Es macht 
schon Spaß zu erleben, wie sich 
mit jedem Neuankömmling der 
Personenkreis aufbaut, der zur 
Zwangsgemeinschaft werden 
wird. Was sofort auffällt, ist ein 
grusliges Detail mit Wiedererken-
nungswert: Ob Mollies Gatte und 
Co-Gastgeber Giles (Alexander 
Bangen), ob die Gäste Christo-
pher Wren (Maximilian Leuchter) 
oder dann Major Metcalf (Hans-
Willi Lukas): Alle entsprechen im 
Outfit mehr oder weniger der 
„Audio-Beschreibung“ des Mör-
ders: heller Schal, schwarzer Man-
tel, dunkler Filzhut… Fast wie ein 
„Running gag“ kommt das daher,  
aber dafür entschieden zu „töd-
lich“…! Kommt auch der Hausherr 
als Täter in Frage?  
  Stichwort Mr. und Mrs. Ralston: 
Die Eheleute, die frisch im ererb-
ten Haus die Pension eröffnet ha-
ben, sind bei Dabek und Bangen 
ordentlich und auch schon bür-
gerlich-gesetzt. Schon früh deutet 
sich an, dass sie nicht gerade vor 
Leidenschaft füreinander verge-

hen…, was noch öfters Folgen ha-
ben wird. „Englische Ehemänner 
haben oft etwas Rüpelhaftes!“, 
heißt es zutreffend über Mr. Rais-
ton – der das sagt, avanciert bald 
zum Dreh- und Angelpunkt: Maxi-
milian Leuchter als Wren zeigt 
sich gelungen als schrägen Vogel, 
schrill mit wechselnden Krawat-
ten und exaltiert – ein sonderba-
rer Charmeur,  Paradiesvogel und 
Nervensäge in einer Person… 
  Witzige Reibung im Lauf der Kri-
mihandlung gibt's zwischen ihm 
und Mrs. Boyle, die ihn nicht lei-
den kann. Monika Owart ist ein 
Vergnügen als ewig krittelnde La-
dy, die an der Pension alles stört – 
vom Essen über das zu kalte 
„Schreibzimmer“ und das Perso-
nal bis, natürlich, zum seltsamen 
Wren: Schade, dass für mehr „Ge-
käbbel“ nicht allzu viel Zeit bleibt – 
sie wird das zweite Mordopfer… 
  Schnell abgezeichnet hatte sich 
schon beim Mord an Maureen Ly-
on, dass der Hintergrund in der 
Vergangenheit liegen könnte: In 
der Gegend ereignete sich einst 
ein grausiger Fall von Kindesmiss-
handlung. Auf der „Longridge 
Farm“ waren drei Pflegekinder so 
übel behandelt worden, dass ei-
nes von ihnen starb – und Mord-
opfer Lyon war die Pflegemutter. 
Hier erklärt sich der Ursprungsti-
tel des Stücks, „Three blind mice“  
(„Drei blinde Mäuse“): Im gleich-
namigen Kinderlied geht es ähn-
lich tödlich zu wie im Fall der drei 
Kinder....! Ein paar Mal dringt die 
Melodie aus dem Off als akusti-
scher „roter Faden“ – und unter-
legt das Bühnengeschehen mit ei-
ner guten Spur Grusel.  
   Gelacht wird im TiC trotzdem –- 
und einmal vielleicht „wissend“ 
beim Auftritt von Hans-Willi Lu-
kas: Der Darsteller des Major Met-
calf hatte schon bei besagter TiC-
„Mausefalle“ vor rund einem Vier-
teljahrhundert mitgespielt – in 
derselben Rolle. Ob die hörbar 
verzückte Zuschauerin schon da-
mals dabei war? Der heute ge-
standene Darsteller Lukas passt 
jedenfalls bestens zur Figur des 
gesetzten – und undurchschau-
baren! – britischen Herrn. Die Er-
mittlungen führt Detective Ser-
geant Trotter, der sich mit Skiern 
zur eingeschneiten Pension 

durchgekämpft hat. Dominik 
Schinner verleiht ihm genau die 
richtige Mischung aus Umsicht, 
Scharfsinn und Kühle. Dass alle 
verdächtig sind, enthüllt sich 
Stück für Stück, meist in Zusam-
menhang mit der Geschichte um 
die vernachlässigten Kinder: Wer 
könnte eines der überlebenden 
Geschwister sein und sich rächen 
wollen? Leslie Casewell könnte 
vom Alter die Schwester des toten 
Knaben sein; Sophie-Catherine 
Hülper gibt sie frech und brüsk, 
etwa gegenüber dem Gastgeber-
paar… 
Sogar der Sergeant wirkt einen 
Moment verdächtig, der tolle Vas-
silis Sacharinidis als Mr. Paravicini 
ist auf spezielle Art suspekt: Als 
Einziger kommt der Mann im Zy-
linder mit Hercule-Poirot-Bart 
überstürzt ohne Reservierung; 
„Der aus dem Nichts kommt“ 
nennt er sich selbst. Und das Trei-
ben aller anderen, ihr Streiten, 
selbst ihr Sterben beobachtet er 
nur kalt: „Ich amüsiere mich köst-
lich…“ Der Dauerbrenner „Die 
Mausefalle“ „zieht“ auf der TiC-
Bühne imposant, besonders die 
Schlüsselszene: Sergeant Trotter 
ordnet an, dass alle Aktionen und 
Bewegungen rund um Mrs. Boy-
les Tod nachgespielt werden… 
Hier lacht im Publikum keiner, so 
knisternd war die Spannung!  
  Nach dem begeisterten Premie-
renapplaus ergab sich Gelegen-
heit zum Plausch mit Kostümbild-
nerin Noëlle-Magali Wörheide – 
mit Interessantem zu Wrens Kra-
watte bei der erwähnten Schrei-
Szene: „Hier habe ich Edvard 
Munchs ,Der Schrei‘ als Motiv ge-
wählt…“ Beispiel für die Detailver-
liebtheit am TiC – und nebenher 
auch für den kommunikativen As-
pekt des Dorper Theaters: Man 
kennt sich – oder man kommt ins 
Gespräch...!                              

| mHa

Auf den Tag 40 Jahre nach der ersten Premiere des TiC-Theaters 

Krimi-Klassiker „Die Mausefalle“: Knisternde 
Spannung zum Start ins Jubiläumsspieljahr

Eine geheimnisvoll-undurchsichtige Gesellschaft: das Ensemble des Aga-
tha-Christie-Krimis „Die Mausefalle“ im TiC-Theater.| Foto: Martin Mazur

„Mausefalle“-Tickets 

 
Tickets für „Die Mausefalle“ im 
TiC-Theater sind online unter 
www.tic-theater.de, telefonisch 
unter 47 22 11 sowie im TiC-Kar-
tenbüro an der Hauptstraße 3 er-
hältlich. 

Sperrmüll-Abfuhr 

AWG-Service in 
der Ortsmitte
ORTSMITTE. Am 10. März kommt  
der Sperrmülldienst in die Orts-
mitte. Entlang von Friedensstra-
ße, Unterkirchen und Wahlert bis 
in die Bereiche Heidestraße oder 
Kuchhausen wird abgeholt, was 
an Sperrigem postiert ist. Alle 
Straßen stehen im Abfallkalender.

Versicherung Münch 

Geldwerter Rat 
bei Tarifwahl
ORTSMITTE. Überblick spart bares 
Geld: Das Versicherungsfachbüro 
Münch ermittelt individuell die je 
günstigste Versicherung – das 
kann sich etwa bei Mofa- oder 
auch E-Scooter-Kennzeichen aus-
zahlen. Mehr an der Kemmann-
straße 6 oder per Telefon 40 577. 

Jahrestreffen 

CHBV-Verein tagt 
im „Festsaal“
CRONENBERG. Der Cronenberger 
Heimat- und Bürgerverein (CHBV) 
lädt am 12. März zur Jahreshaupt-
versammlung. Beginn im „Cro-
nenberger Festsaal“ in der Holz-
schneiderstraße 16 ist um 19 Uhr. 
Der Gastvortrag kommt diesmal 
vom Verein „Wuppervital“.
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Ihr ambulanter 
Betreuungsdienst vor Ort. 

Qualifizierte Betreuung /

Zulassung durch den MDK

„Ach, die Gela…“, 
„Wie, die Ingeborg ist 
auch da…?!“ oder „Rai-
ner – dich hab’ ich ja 

lange nicht gesehen…“, und: „Der 
Andreas – schön, dich zu tref-
fen…“ – der Jubiläumsabend zum 
40. Geburtstag des TiC-Theaters 
war auch das: ein Wiedersehen 
mit „alten Bekannten“ aus vierzig 
Jahren „Theater in Cronenberg“. 
  Unter den Gästen im Atelier Un-
terkirchen waren etwa Ex-Ober-
bürgermeister und Ex-TiCler An-
dreas Mucke, Rainer Wittig, inzwi-
schen am Kammertheater Dor-
magen, oder die Urgesteine Mar-
tina Wortmann, Renate Hinsche, 
Gela Banerjee sowie Ingeborg 
Wolff (siehe Foto re.). Das Ehren-
mitglied der Wuppertaler Büh-
nen, die auch als Regisseurin am 
TiC wirkte, hatte wohl die weiteste 
Anreise: Wolff war aus Leipzig 
nach Unterkirchen gekommen. 
 
Unterstützer und  
Wegbegleiter gewürdigt 
„Wir sind etwas geplättet, wer al-
les da ist“, freuten sich die TiC-Ge-
schäftsführer über die illustre 
Gästeschar, zu der auch Unter-
stützer des Theaters zählten. Un-
ternehmer Heinz Schmersal war 
ebenso im Atelier zu sehen wie 
Ex-Fördervereinschef Dirk Emde, 
TiC-Beirat Stefan Kirschsieper, Di-
GASS-Seniorchefin Elisabeth 
Gass, der frühere Sparkassenchef 
Dr. Peter H. Vaupel sowie dessen 
Nachfolger Axel Jütz und Patrick 
Hahne. Schauspielchef Thomas 
Braus verfolgte den Abend wie 
Volksbankchef Andreas Otto, die 
Stifter Horst Peter und Dr. Britta 
Wurm oder auch TiC-Gesellschaf-
ter Ralf Putsch (KNIPEX). „Sie alle 
haben es mitgeschafft“, würdig-
ten Ralf Budde und Stefan Hüfner 
das Engagement der Unterstützer 
– allen voran von „Neustart“-Ar-
chitekt Stephan Ries. 

Rückblick auf bewegte Zeiten 
Der Mann der ersten Stunde, spä-
tere Insolvenzverwalter und heu-
tige Vorsitzende des Förderver-
eins TiC-Club, blickte auf die An-
fangszeit zurück („Das waren wil-
de Zeiten…“). Er zeichnete den 
Weg bis zum „Kollaps“ nach und 
skizzierte den erfolgreichen Neu-
start vor rund 18 Jahren: „Viele In-
stitutionen, Unternehmen und 
Menschen haben sich beteiligt“, 
resümierte Ries: „Das waren rich-
tic erfolgreiche Jahre“, ermunterte 
er augenzwinkernd, fleißig TiC-
Karten und -Gutscheine zu kau-
fen: „Wenn wir wollen, werden wir 
das weiterhin schaffen…“ 
  Auch Stefan Kirschsieper von der 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
WPK und stellvertretender Vorsit-
zender des TiC-Beirats richtete 
Dankesworte an den verhinder-
ten Beiratschef Peter Krämer, an 
KNIPEX-Chef Ralf Putsch sowie an 
Dirk Emde: „Danke für alles, was 
Sie geleistet haben…“ Zugleich rief 
er dazu auf, sich für das TiC zu en-
gagieren – für weitere Sponsoren 
schaffe man gern Platz auf den 
Eintrittskarten. Oder mache sie 
eben größer…! 

Die „Lukas-Suppe“:  
Humorvoller Blick zurück 
Mit Hans-Willi Lukas, seit 39 von 
40 TiC-Jahren als Schauspieler da-
bei, galt es anschließend eine 
„Suppe“ auszulöffeln: Lukas ser-
vierte einen launig-lebendigen 
Rückblick auf die einst harten Zu-
schauerbänke , viel Improvisation 
hinter den Kulissen sowie Erfolge 
wie „The Rocky Horror Show“ auf 
der Hardt oder Reinfälle in den 
Zoo-Sälen sowie einem Auslands-
Gastspiel in der Schweiz… 
  Die „wichtigste Zutat“ der „Lu-
kas-Suppe“: die Menschen. Für 
das TiC habe es Mut, Visionen, 
Träume, Improvisationstalent und 
einen starken Willen gebraucht, 
unterstrich Lukas: „Es ist kein Zu-
fall, dass fast alle Karriere ge-
macht haben…!“ Den „Wir sind 
das TiC“-Geist bezeichnete er als 
Grundlage dafür, dass das Thea-
ter bis heute besteht. Zugleich 
dankte das TiC-Urgestein den Zu-
schauern: „Wir haben ein unge-
heuer treues Publikum“, betonte 
Lukas: „Machen wir weiter so!“ 
 
Grüße aus Musical, Stadt  
und vom Reichstag-Dach 

40 Jahre TiC-Theater: Jubiläumsabend im Atelier Unterkirchen 

Ein Abend voller Wiedersehen, Dank & Anerkennung
Den Dank der Stadt „für viele 
schöne Abende und Inszenierun-
gen“ überbrachte Oberbürger-
meisterin Miriam Scherff. Auch 
sie würdigte unter anderem, dass 
man hier „für gut 20 Euro Kultur 
erleben kann“. Das Theater gehö-
re zu Cronenberg, zugleich sei das 
TiC ein Aushängeschild für die ge-
samte Stadt. Die Leidenschaft von 
Team und Ensemble sei spürbar: 
„Diesen Geist möchte ich in ganz 
Wuppertal stärken“, sagte Scherff. 
  Per Videobotschaft gratulierten 
TiC-Gewächs Patrick Stanke und 
Bundestagsabgeordneter Helge 
Lindh. Musical-Star Stanke („Ich 
bin völlig verliebt in diesen Ort“) 
betonte, das TiC sei mehr als ein 
Hobby – für ihn habe es den Weg 
zum Leben als Künstler geebnet. 
Auch habe er hier seine ersten 
Schritte als Regisseur machen 
dürfen: „Hier darf man anfangen, 
wachsen und der werden, der 
man ist.“ Manche Theater spielten 
Stücke, manche aber schrieben 
Lebensgeschichten – „das ist das 
TiC für mich!“ Helge Lindh schlug 
auf der Dachterrasse des Reichs-
tags vor, das TiC für einen „Natio-
nalpreis für das sympathischste 
Theater“ vorzuschlagen… 
 
Musikalische Kostproben: 
„Was für tolle Stimmen…“ 
Dass der Atelier-Abend alles an-
dere als langatmig war, dafür 
sorgte das Geburtstagskind 
selbst: Kostproben aus TiC-Erfol-
gen boten beste Unterhaltung. 
Auch Ingeborg Wolff trat für ein 
Chanson mit Julia Meier, heute 
Ensemblemitglied der Wupperta-
ler Bühnen, ans Mikrofon: „Ich bin 
total hin und weg, was es hier für 
tolle Stimmen gibt“, schwärmte 
die einstige „Grande Dame“ des 
Wuppertaler Schauspiels – mit 
diesen Worten lässt sich auch 
trefflich gratulieren…!                        

| mKo
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Solingen 
Werderstraße 11 
Tel. 02 12/2 24 15 66 
 
Friedenstraße 64 
Tel.: 02 12/25346 30  

W.-Steinbecker Meile 
Tannenbergstraße 58 
Tel. 02 02/3 09 76 47 

 
Remscheid 

 Hastener Straße 22 
Tel. 0 21 91/84 05 68

Besuchen Sie uns am Hasten! 
Remscheid - Hastener Straße 22 

große Auswahl auf knapp 800 qm - neben Netto 
 

Öffnungszeiten:   Mo.-Sa.,     9.00 - 20.00 Uhr  

                                  
Ihr Fressnapf-Team

Restaurant 
Hastener             Stübchen 
Balkan- & internationale Spezialitäten 

Öffnungszeiten: Di.-So., 17-23 Uhr, Mo. Ruhetag 

Hastener Straße 88, 42855 Remscheid 

Telefon: 021 91/4 62 84 24

2  Bundes- 

Kegelbahnen

Neuer Inhaber: 
Danijel Dimitrijevic

Unter neuer Leitung

Besuchen Sie 
uns online: 
hastener-
stuebchen.de

Sanitär • Heizung • Solar

Hipkendahl 15b, 42349 Wuppertal 

✆ (0202) 403592

.com

& 40 20 97 
Rathausplatz 6 
Umzug zum 1.2.2026: 

Gleiche Adresse – wir ziehen in die  
1. Etage (Rathauscenter-Eingang re./Aufzug) 
 
42349 Wuppertal 
 
kontakt@krankenpflege-behne.de

0202

Ihr Partner für:  

• Türen + Fenster 

• Vordächer 

• Rollläden 

• Markisen 

Hauptstraße 33 
42349 Wuppertal  
Tel.: (0202) 47 00 17 
Fax: (0202) 47 70 61  office@friedrichsbauelemente.de 

Öffnungszeiten der Ausstellung: 
Mo. – Do.    8:00 bis 16:30 Uhr 
Fr.               8:00 bis 14:00 Uhr 
Sa.            10:00 bis 12:00 Uhr

STÖRTE
GmbH & Co. KG

Bauunternehmung

Seit 80 Jahren Ihr Partner für Neubau und Reparaturen

Am Heynenberg 26 · Tel. 46 47 06 · www.stoerte-bau.de

Tickets 
bei der 
Cronenberger Woche!

Tierwelt Vollmer
Neue Öffnungszeiten: 
Mo., Mi., Do., Fr.: 
9.00 - 19.00 Uhr - durchgehend 
Di.: Ruhetag 
Samstag: 9.00 - 14.00 Uhr

Futterbedarf  & mehr

www.tierwelt-vollmer.jimdofree.com
Unterkirchen 23 • 42349 W´tal                 (0202) 70 53 88 85 

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

                                   
» Was Wann Wo 

 
Anmeldung für Flohmarkt 
Am 14. März lädt der FKJC von 
14.30-16.30 Uhr zum Kindersa-
chen-Flohmarkt ins Zentrum 
Emmaus (Hauptstraße 39) ein. 
Verkaufstische kosten 8/10 Euro 
plus Kuchenspende. Anmeldung 
unter Tel. 0178 / 88 48 612.    
Infos zu „Häppken & Schnäppken“ 
Am 9. Mai verbindet Cronenberg 
erstmals Restaurant Day und 
Dörper Trödel zu einem Aktions-
tag. Der Infoabend dazu ist am 
heutigen Freitagabend von 
17.30-19 Uhr i.d. Kulturschmie-
de, An der Hütte 3. Infos per 
Mail an restaurantday@cronen-
berg-nachhaltig.de oder an 
axel_dreyer@web.de. Die An-
meldung für Stände startet bald 
via www.restaurant-day.de.  
Stand bei Kreativmarkt mieten 
Am 21. März veranstaltet der 
Gemeinde-Förderverein FKJC ei-
nen Kreativmarkt im Gemeinde-
zentrum Emmaus (Hauptstr. 39). 
Kreative, die von 14.30-17 Uhr 
ausstellen möchte, melden sich 
per E-Mail an kreativ@ fkjc.de.   
„Stiller“ im Filmcafé 
Am 10. März zeigt das „Filmcafé“ 
der Kulturschmiede Cronenberg 
ab 19.30 Uhr das Filmdrama 
„Stiller“ nach dem berühmten 
Roman von Max Frisch. Der 
Abend An der Hütte 3 ist Vorlauf 
zu dem Literaturcafé, das sich 
am 23. März (19 Uhr) mit Frischs 
Roman beschäftigen wird.   
Sackhüpfen & Co. im H40 
Mit den Füßen fortbewegen – 
aber ohne Gehen? Wer das wie 
schnell kann, zeigt sich am 
Dienstag im „H40“: Ab 15 Uhr 
steigt dann im Kinder- und Ju-
gendhaus Cronenberg ein Sack-
hüpf-Wettbewerb. An der Hän-
delerstr. 40 wird’s auch die Wo-
che drauf sportlich – aber dann 
mit Seilchenspringen…!    
„Bankplauderer“ werden…! 
Zum Start in die Saison 2026 
trifft sich die Initiative „Plauder-
bänke Cronenberg“ am 27. 
März. Ganz besonders auch sind 
um 19 Uhr Interessierte i.d. Kul-
turschmiede, An der Hütte 3, 
willkommen, die sich als neue 
„Bankplauderer“ engagieren 
möchten. Mehr Infos hat Katja 
Hausmann unter Tel. 01 72 / 15 
62 293.   
Sportlich in Osterferien 
Die Stadt bietet wieder zahlrei-
che Sportkurse für Kinder und 
Jugendliche in den Osterferien 
an. Infos & Anmeldung online 
unter wuppertal.de/feriensport.   
Flohmarkt-Stand mieten 
Ein Kindersachen-Flohmarkt fin-
det am 21. März von 14-16 Uhr 
in der Johanneskirche statt. Wer 
a.d. Altenberger Str. 25 etwas 
verkaufen möchte: Anmeldun-
gen unter Tel. 29 98 176.  
Für Satzball-Tafel reservieren 
Wie neuerdings am 1. 
Wochenende des Monats üblich 
bietet das Restaurant „Satzball“  
am 7./8. März je ab 12 Uhr eine 
Bergische Kaffeetafel an. Eine 
Vorab-Reservierung unter 01 51 
/ 63 503 522 ist a.d. Nessel-
bergstr. 45 aber notwendig.   
SGV-Tour durchs Burgholz 
Am Sonntag wandert der Sauer-
ländische Gebirgsverein ab 
10.50 Uhr durchs Burgholz. Vom 
Treffpunkt am Bushalt „Cronen-
berg Rathaus“ geht es zu Histori-
schem im Staatsforst.     
Weltgebetstag in Gemeinde 
Zum Weltgebetstag laden heute 
die ev. Gemeinden Cronen-
berg/Küllenhahn und Südstadt 
zu besonderen Gottesdiensten 
ein. Start im Zentrum Emmaus 
a.d Hauptstr. 39 ist um 18 Uhr, 
i.d. Christuskirche am Unteren 
Grifflenberg 65 beginnt der 
Weltgebetstag um 17 Uhr.     
Umstieg aufs Rad – so geht’s 
Wie gelingt der Umstieg aufs 
Rad, dazu informiert der Bergi-
sche Klimaschutzverein Cronen-
berg am 15. März: Der Abend i.d. 
Kulturschmiede, der Berühungs-
ängste für den Umstieg abbau-
en möchte, beginnt um 18 Uhr 
An der Hütte 3.                                   

Handball-Verbandsliga 

Klarer Sieg für die Cronenberger TG
Nachdem die Hand-
baller der Cronenber-
ger TG (CTG) zuvor 
Verbandsliga-Spitzen-

reiter Wermelskirchen von der Ta-
bellenspitze gestoßen hatten, er-
füllten sie auch die Pflicht: Gegen 
den Tabellenzehnten TSV Aufder-
höhe II fuhren die Weiß-Blauen 
am letzten Samstag einen klaren 
34:24-Heimsieg (18:12) ein. 
  In der Anfangsviertelstunde 
konnten die Gäste im Sportzen-
trum Süd noch Anschluss halten. 
Dann jedoch stellten die Cronen-
berger die Weichen für ihren sou-
veränen Heimsieg. Auch eine frü-
he Auszeit der Solinger beim 
Stand von 5:8 zeigte wenig Wir-
kung: In der Folge baute Cronen-
berg den Vorsprung über ein  14:9 
(23.) bis zur Pause auf 18:12 aus. 
  Nach dem Seitenwechsel konn-
ten die Gäste zwar auf 14:18 (32.) 
verkürzen. Doch näher ließ die TG 
die Klingenstädter nicht heran. 
Angeführt von Lennart Plehwe (9), 
Ben Wichmann (8) und Simon Ba-
der und Julian Bons, die je fünf-
mal ins TSV-Netz trafen, setzte 

sich das Team von David Horscht 
in der Schlussviertelstunde ab, 
um schließlich den komfortablen 
Zehn-Tore-Vorsprung zum 34:24-
Endstand herauszuarbeiten. 
 
Sonntag nach Remscheid, 
am Freitag kommt der LTV 
Durch den Heimzweier hielt die 
TG Anschluss an das Spitzentrio 
mit Tabellenführer SG Langerfeld 
II, der zwei Punkte mehr auf der 
Haben-Seite hat. Am Sonntag 
(13.30 Uhr) tritt das Horscht-Team 
beim Achten HC BSDL in der Neu-
enkamper Straße in Remscheid 
an. Am 13. März (20.30 Uhr) folgt 
dann das prestigeträchtige Wup-
pertal-Derby gegen den LTV II an 
der Küllenhahner Straße 130.

Nach dem Aus im 
Rollhockey-Pokal (die 
CW berichtete) haben 
die Löwen des RSC 

Cronenberg in der Bundesliga ein 
Ausrufezeichen gesetzt: Gegen 
den bisherigen Tabellenführer 
RESG Walsum erkämpften die 
Cronenberger ein 5:5 nach Ver-
längerung – erst im Penaltyschie-
ßen mussten sich die von Daniel 
Bauckloh-Lusebrink betreuten 
RSC-Löwen am vergangenen 
Samstag mit 8:9 geschlagen ge-
ben. 
  In ihrem vorletzten Vorrunden-
Spiel lieferten die Grün-Weißen 
dem Bundesliga-Primus ein pa-
ckendes Spitzenduell. Zunächst 
schien die Partie an der Ringstra-
ße aber eine klare Angelegenheit 
für die Gäste zu werden: Durch ei-
nen Doppelschlag ausgerechnet 
des Cronenberger Gastspielers 
Florian Keil (4./8.) sowie weitere 
Treffer in der 6. und 17. legte Wal-
sum auf 0:4 vor. Für die Moral der 
Dorper spricht, dass sie sich nach 
dem Schock nicht nur berappel-
ten, sondern ihrerseits ein Ausru-
fezeichen zu setzen wussten: 
Durch einen Viererpack in nicht 
einmal drei Minuten waren die 
Löwen plötzlich zurück im Spiel. 
 
Rückstand mit „Viererschlag“  
wett gemacht 
Nachdem Daniel Strieder zum 1:4 
getroffen hatte (21.), besorgte der 
Ex-Walsumer Alexander Ober per 
Doppelschlag den Anschlusstref-
fer (22.). Zwei Minuten vor dem 
Pausenpfiff nutzte schließlich Lö-
wen-Kapitän Aaron Börkei die 
Überzahl nach Blau für Walsum 
zum 4:4-Ausgleich aus (23.) – nach 
dieser turbulenten ersten Halb-
zeit rieben sich die Fans in der Al-
fred-Henckels-Halle ungläubig die 

Augen… In Abschnitt zwei beka-
men sie aber nicht erneut ein sol-
ches Kontrastprogramm zu se-
hen: Zumal beide Abwehrreihen 
nun kompakter standen, war der 
Torehunger erst einmal gestillt, 
sodass die Partie mit dem 4:4 in 
die Verlängerung ging. 
  In der Extrazeit war es erneut 
das Cronenberg-Gewächs Florian 
Keil, der mit seinem dritten Tref-
fer in der 52. für die Teufel vorleg-
te. Aber auch hier zeigten die Cro-
nenberger Comeback-Qualitäten: 
Alex Ober schraubte seine Tref-
ferquote ebenfalls auf drei hoch 
und glich in der 57. Minute zum 
verdienten 5:5 aus. Dabei blieb es 
bis zum Ende der Verlängerung, 
sodass die Partie per Penalty-
schießen entschieden werden 
musste. Und hier hatten die Gäste 
das Glück auf ihrer Seite: Die 
RESG brachte einen Ball mehr im 
Netz unter, sodass Walsum die 
zwei Punkte entführte. Die RSC-

Rollhockey-Bundesliga: Löwen machen 0:4-Rückstand wett 

RSC mit Nehmerqualitäten gegen Walsum

Löwen wurden für ihre Nehmer-
Qualitäten aber mit immerhin ei-
nem Heimpunkt belohnt. 
 
RSC-Löwen: Letztes 
Vorrundenspiel am 18. März 
Während Walsum die Tabellen-
führung damit an Germania Her-
ringen abgeben musste, behaup-
teten die RSC-Löwen Platz 3 in der 
Bundesliga-Tabelle. Vor ihrem 
letzten Vorrundenspiel am 28. 
März (18 Uhr) gegen Darmstadt 
haben die Cronenberger aller-
dings nur noch zwei Punkte Vor-
sprung vor Remscheid, das ein 
Spiel weniger auf dem Konto hat. 
Dabei müssen die Röntgenstädter 
allerdings  am kommenden Sams-
tag in Herringen auflaufen…! 
Mehr Infos via internet unter  
www.rsc-cronenberg.de. 
RSC-Löwen: Mertens, Blum – Berna-
dowitz, Aa. Börkei (1), Capozzoli, 
Drübert (1), Morovic (1), Ober (4), 
Seidler, Strieder (1).                   | Red

Hatte mit drei Treffern entscheidenden Anteil daran, dass die RSC-Löwen 
gegen Walsum zumindest einen Heimpunkt sichern konnten: Alexander 
Ober vom RSC Cronenberg.                    | Archiv-Foto: Odette Karbach                                                      

Pilates-Workshop im WPZ-Burgholz 

Entspannt Entspannung lernen
BURGHOLZ. Ein entspannendes Wochenende verheißt der Pilates-
Workshop, den Petra Meynen-Koerth am 21./22. März (je von 10 bis 
17 Uhr) im Waldpädagogischen Zentrum (WPZ) anbietet. Näheres zu 
dem Angebot ist online via pilatespur.com zu erfahren. 

Frauengesundheit 

Bethesda-Abend 
zu Beckenboden
WUPPERTAL. Unter dem Titel „Ber-
gische Frauengesundheit“ lädt 
das Agaplesion Bethesda Kran-
kenhaus am 11. März zu einem In-
formationsabend rund um das 
Thema Beckenboden ein. Die Ver-
anstaltung steht unter dem Motto 
„Starker Beckenboden – mehr Si-
cherheit, mehr Lebensqualität“. 
  Im Mittelpunkt des Abends steht 
ab 18 Uhr die Frage, wie ein ge-
sunder und kräftiger Beckenbo-
den maßgeblich zur Lebensquali-
tät beitragen kann. Beckenboden-
Expertin Dr. Susanne Würz wird 
informieren. Der Infoabend in der 
Bethesda-Cafeteria ist kostenfrei, 
eine Anmeldung nicht nötig.
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  Bauunternehmung
     Dagmar 

  Geldmacher 
vormals Jochen Geldmacher

Unsere Leistungen: 
• Neubau  
• Umbau  
• Sanierung 
• Vollwärmeschutz 
• Reparaturarbeiten 

Teschensudberg 43 • 42349 Wuppertal 
email: bauunternehmung-geldmacher@t-online.de 
Tel. (0202) 4743 38 od. 0175/182 7012 

Jörg W. Röhle 
Malermeister

T 0202 . 47 36 30 . F 0202 . 247 82 88 
joerg-werner.roehle@freenet.de

Raumgestaltung

Bodenbeläge

Fassadensanierung
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Einladung zur ordentlichen  
1. und 2. Mitgliederversammlung 2026

Zur ordentlichen Mitgliederversammlung des Jahres 2026 lädt der 
Cronenberger SC, vertreten durch den 1. Vorsitzenden Herrn Hartmut Gose 
hiermit ein am: 
 
23. März 2026, Beginn 19:00 Uhr,  
Restaurant Sira, Hahnerberger Str. 72 
 Tagesordnungspunkte: 
• Satzungsänderungen aus organisatorischen Gründen. 
 
 
23. März 2026, Beginn 19:15 Uhr,  
Restaurant Sira, Hahnerberger Str. 72 
 Tagesordnungspunkte:  
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden mit Feststellung der  
    ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit der  
    Versammlung. Genehmigung der Tagesordnung, sowie  
    fristgerecht eingegangener Anträge.  
2. Totengedenken  
3. Bericht des Vorstandes und der Abteilungen  
4. Geschäftsbericht  
5. Bericht der Kassenprüfer  
6. Entlastung der Kassierer und des Vorstandes  
7. Neuwahlen des Vorstands und der Kassenprüfer.  
8. Verschiedenes 
 
Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 21.03.2026, 
Beschlussvorlagen oder -vorschläge sind schriftlich  
bis zum 16.03.2026 an den Vorstand zu richten. 
 

Mit sportlichen Grüßen 
Hartmut Gose  
Cronenberger Sportclub 02 e.V. 

Schuster & Schlüsseldienst

Hauptstr. 18  •  42349 W.-Cronenberg 
Tel.: 0163/6 80 27 34  

Wir haben für Sie geöffnet! 

Unsere Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag 10.00 - 18.30 Uhr 

Samstags 10.00 - 13.00 Uhr

www.poschen-giebel.de WUPPERTAL (0202) 47 12 34)

FERNSEH-Kummer? 
TOELLNER-Nummer!

40 32 33
Hohlenscheidter Str. 34, W.-Cro. – www.toellner-online.net

(02 02)seit 75 Jahren

GABRiELE HAARKAMP 
Immobilien & Hausverwaltung
Schwabhausenfeld 1 
42349 Wuppertal

Telefon (0202) 7475895 
www.haarkamp.com

Moderne Techniken  
nach alter  

Handwerkstradition

Fon 02 02 / 40 08 44 
www.elektro-joecker.de

Licht- Kraft-, Steuer- & Informationstechnik 
Antennen & Satellitentechnik 

Photovoltaikanlagen und  
Montage von Ladestationen für E-Autos

Tickets 
bei der 
Cronenberger Woche!

Die Dörper Cats des 
RSC Cronenberg ha-
ben das Final Four im 
europäischen WSE-

Cup erreicht: Am vergangenen 
Samstag siegten die Cronenber-
gerinnen im Viertelfinal-Rückspiel 
beim HC Valdagno mit 2:6 (1:2) 
und lösten damit klar das Halbfi-
nal-Ticket. Das Hinspiel hatten die 
Dörper Cats bereits mit 6:0 ge-
wonnen (die CW berichtete). 
  Nachdem die Italienerinnen in 
Führung gegangen waren (13.), 
nutzte das Team von RSC-Traine-
rin Maren Wichardt eine Blaue 
Karte für Valdagno gnadenlos 
aus: Per Doppelschlag durch Lea 
Seidler und Yolanda Kahmann 
(18./19.) drehten die Cats den 
Rückstand zur Pause in einen 1:2-
Vorsprung um.  
 
Kahmann mit (Fast-)Hattrick 
Nur zwei Minuten nach Wiederan-
pfiff  kamen die Azzurri in der 27. 
Minute zwar zum Ausgleich. Aber 
die Antwort der RSC-Cats folgte 
postwendend: Noch in derselben 
Minute legte erneut Lea Seidler 

für die Grün-Weißen zum 2:3 vor. 
Während Valdagno sein Pulver 
verschossen hatte, wusste das 
Wichardt-Team anschließend so-
gar nachzulegen. 
  Zunächst in der 41. Minute er-
höhte Yolanda Kahmann per Pen-
alty auf 2:4, ehe Youngster Pia 
Bremer fünf Minuten später den 

Gratulation! Cronenberger Rollhockey-Damen siegen auch im Rückspiel beim HC Valdagno 

Europacup: Dörper Cats des RSC stehen im „Final Four“

fünften Cats-Treffer markierte 
(46.). Dass Yolanda Kahmann in 
der vorletzten Minute einen wei-
teren Penalty nicht verwandelte, 
war alles andere als ein Bein-
bruch – in der Schlussminute 
machte sie mit dem 2:6-Endstand 
doch noch ihren nicht-lupenrei-
nen Hattrick komplett und das er-

Die siegreichen Dörper Cats nach ihrem Triumph in Italien.    | Foto: RSC

neut halbe Treffer-Dutzend gegen 
Valdagno voll. 
 
Final Four: RSC aus Kosten- 
gründen nicht beworben 
Cats-Coachin Maren Wichardt 
zeigte sich von dem Erfolg gar 
nicht so überrascht: Von dem 6:0 
im Hinspiel hätten sich ihre Cats 
nicht blenden lassen, sondern 
vielmehr die Konzentration weiter 
hochgehalten: „Wenn man gut 
vorbereitet ist, kann man auch 
mit italienischen Teams mithal-
ten…“ Trotz der nüchternen Ein-
schätzung war natürlich auch bei 
der international erfahrenen Ex-
Nationalspielerin, die in ihrer akti-
ven Zeit für Iserlohn und Herrin-
gen auch in der Champions Lea-
gue auflief, die Freude über das 
Ticket für das Final Four groß: 
„Das ist ein Riesenerfolg und 
passt gut in unsere Entwicklung 
der letzten Jahre rein.“ 
 
„Wir sind nicht chancenlos…“ 
Für die Cup-Entscheidung, für de-
ren Austragung sich der RSC auch 
aus Kostengründen nicht bewor-
ben hatte, rechnet sich Maren Wi-
chardt selbst gegen die Teams 
aus Portugal und Spanien Chan-
cen aus: Wenn die RSC-Cats gut 
drauf sind, sei alles möglich, blickt 
Wichardt auf das Final Four am 
11./12. April: „Wir sind nicht chan-
cenlos…“ 
RSC-Cats: Immer, de Beauregard – 
Simon, Bücheler, Kahmann, Seidler, 
Lütters, Grusenik, Bremer, Molet 
Sabater.                                     | Red

Das Südhöhenderby 
zwischen Gastgeber 
SSV Germania 1900 
und dem Cronenber-

ger SC (CSC) hielt, was es ver-
sprach: Die Nachbarn lieferten 
sich ein unterhaltsames Spiel, in 
dem am Ende die Hauptstraßen-
Kicker knapp die Oberhand be-
hielten – wie schon im Hinspiel.  
  Bis Mitte des ersten Abschnitts 
neutralisierten sich beide Teams 
weitgehend, erst in der 22. Minu-
te verbuchten die Gastgeber ihre 
erste Chance: Hazim Dezic fand 
jedoch seinen Meister in CSC-Kee-
per Yannik Radojewski. Der er-
wies sich einmal mehr als starker 
Rückhalt der Grün-Weißen: Nach-
dem Aldin Hamidovic zwei Minu-
ten zuvor aus kurzer Distanz 
übers Germanen-Tor gezielt hatte 
(36.), war es erneut Radojewski, 
der mit einer Klasse-Parade ge-
gen Benedikt Steven die Null für 
die Cronenberger festhielt (38.).  
  Insofern ging die Partie torlos in 
die Kabinen, nach Wiederanpfiff 
blieb das nicht lange so: Nachdem 
Luis Rosenecker in der 51. Minute 
die Chance zum ersten Treffer für 
den CSC liegen gelassen hatte, 
traf nur zwei Minuten später (53.) 
Mitspieler René Winter – aller-
dings ins eigene Netz…! Dass  Kili-
an Wendling sechs Minuten spä-
ter die Chance zum 2:0 für die 
Germanen vergab, rächte sich im 

Gegenzug: Kleomenis Tsioutsio-
ulitis schnappte den Germanen 
den Ball weg, passte vor dem Tor 
quer zu Luis Rosenecker, der das 
Leder in der 61. Minute vorbei an 
SSV-Keeper Noah Bogun in die 
SSV-Maschen einschob.  
  In der Folge drängten die Man-
nen von SSV-Trainer Ünsal Bayzit 
auf den Ausgleich, Zwingendes 
sprang nicht dabei heraus. In der 
84. Minute dann bewies sich, dass 
CSC-Trainer El Hajjaj 20 Minuten 
zuvor mit der Hereinnahme von 
Dominik Schäfer ein glückliches 
Händchen hatte: Nach Steilpass 
setzte sich Daniel López de la Ro-
sa rechts durch und passte in den 
Strafraum, wo Schäfer aus elf Me-

Südhöhenderby in der Fußball-Bezirksliga 

CSC entführt Dreier vom Freudenberg 

tern zur CSC-Führung einnetzte – 
die Entscheidung zugunsten der 
Gäste in dem Derby…! 
 
Germania in Wülfrath,  
CSC empfängt Langenfeld 
Während sich Cronenberg durch 
den Dreier in der Tabelle einen 
Platz nach oben auf Rang 8 ver-
besserte, verharren die Germa-
nen zwar auf dem Relegations-
platz 15 – der Abstand zu den Ab-
stiegsplätzen ist allerdings auf nur 
noch einen Zähler geschmolzen. 
Am Sonntag laufen die Südstädter 
um 13 Uhr beim Neunten SV Rot-
Weiß Wülfrath auf, während der 
CSC um 15 Uhr den Sechsten HSV 
Langenfeld empfängt.            | Red

Kreisliga-Überraschung 

CSC II gibt „Le-
benszeichen“ ab

Cronenberger Überra-
schung in der Kreisli-
ga A: Der bisherige Ta-
bellenletzte Cronen-

berger SC fuhr beim Tabellenfünf-
ten SSVg Heiligenhaus einen 4:0 
(1:0)-Sieg ein. Am Sportfeld in Hei-
ligenhaus kam der CSC durch Jose 
Inglima (39./52.) sowie  Pascal 
Holthausen in der 75. Minute  und 
Marcel Justin Cofala in der 84. Mi-
nute zu dem wichtigen Auswärts-
dreier.  
  Mit dem auch in der Höhe über-
raschenden Lebenszeichen klet-
terte die CSC-Zweitvertretung 
nicht nur auf Platz 15. Die Grün-
Weißen hielten auch den Drei-
Punkte-Rückstand auf den TSV 
Ronsdorf II, der auf dem ersten 
Nicht-Abstiegsplatz rangiert.  
  Am kommenden Sonntag gilt es 
nachzulegen: Um  12 Uhr kommt 
der Vierte Union Velbert an die 
Hauptstraße.
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Spannung bei Nettesheim 

Sanne-Lesung zu 
Nordsee-Krimi
ORTSMITTE. Gift in der dampfenden 
Tasse: Die Dorper Autorin Manue-
la Sanne hat schon ihr nächstes 
Buch fertig, und „Tod zur Teetied“ 
feiert bei der der Buchhandlung 
Nettesheim Premieren-Lesung. 
  Der Sanne-Neuling beschert 
dem Strickzirkel um die Seniorin 
Sefa den zweiten Fall – und der 
Chef eines ihrer Mitglieder ist der 
Tote... Wer neugierig geworden 
ist: Die Lesung der Südstädter Au-
torin ist am 18. März um 19 Uhr 
an der Hauptstraße 17. Näheres 
zu Reservierungen direkt bei Net-
tesheim.

Zeugen gesucht 

Werkzeuge aus 
Transporter geklaut

Baumaschinen im 
Wert von bis zu 8.000 
Euro wurden aus ei-
nem Kastenwagen ge-

stohlen, der an der Kuchhauser 
Höhe abgestellt war. Der Renault 
Master  war ab Montagmorgen, 
7.30 Uhr, in dem Kuchhauser 
Wohngebiet abgestellt; dass der 
Transporter aufgebrochen und 
die Werkzeuge entwendet wor-
den waren, wurde am Mittwoch 
gegen 14.50 Uhr bemerkt. Zeugen 
sind gebeten, sich unter Telefon 
284-0 bei der Polizei zu melden. 

„Rede mit Ede“ ging im Dorf auf Tour 

WDR-Kultreporter stieg in 
Bürgerbus Cronenberg ein

SÜDSTADT. Als der Cronenberger 
Bürgerbus gestern Mittag promi-
nenten Besuch bekam, war klar: 
Das wird keine gewöhnliche 
Fahrt…! Für die WDR-Reihe „Rede 
mit Ede“ stieg nämlich Ekkehard 
Wolff ein – als rasender Reporter 
„Ede“ der WDR-Lokalzeit Bergi-
sches Land bestens bekannt. Mit 
dabei bei der „Roadmovie-Tour“: 
Kameramann Georg Blank. 
  Gemeinsam mit Ulla Abé und 
Dirk Müller ging es zunächst Rich-
tung Hensges Neuhaus. Und was 
erwartete das Fernsehteam dort? 
„Ein toller Kreisel“, grinste Müller 
trocken – Cronenberg ist zwar we-
niger Hollywood-Kulisse, hat aber 
umso mehr Charakter…! Das be-
wies sich, als plötzlich Rolf Tesche 

vorbeikam, um dem „Dörpi“-Fah-
rer als Dankeschön ein Eishörn-
chen zu spendieren – vielleicht 
macht dieses Beispiel für Würdi-
gung von Ehrenamt ja Schule – si-
cher spätestens, nachdem der 
Beitrag gestern Abend in der Lo-
kalzeit ausgestrahlt wurde…! 
  Warum der beliebte WDR-Repor-
ter in den Bürgerbus stieg, erklär-
te „Ede“ ganz bodenständig: Um 
das ehrenamtliche Engagement 
der Bürgerbus-Fahrer ins Ram-
penlicht rücken: „Wir zeigen ger-
ne Geschichten, die ganz nah am 
Menschen sind.“  Wer das „Lokal-
zeit-Roadmovie“ mit „Ede“ gestern 
Abend verpasst hat, kann den 
Beitrag in der Mediathek des WDR 
abrufen.                                  | mKo

Freude bei den Wuppertaler Bundestagsabgeordneten Hardt und Lindh 

Denkmalmittel für den Steffenshammer im Gelpetal
GELPETAL. Tolle Nachricht für die 
Industriekultur im Bergischen: 
Der Haushaltsausschuss des Bun-
destags hat aus dem Denkmal-
schutz-Sonderprogramm rund 
52.000 Euro für den Steffensham-

mer bewilligt. Das Kleinod am En-
de des Gelpe-Saalbachtals war 
durch einen Wasseraustritt am 
Damm in Mitleidenschaft gezogen 
worden. Dieser gefährdete die 
Standsicherheit der Anlage. Mit 

den Bundesmitteln können die 
erforderlichen Arbeiten nun um-
gesetzt werden, dankten die Wup-
pertaler Bundestagsabgeordne-
ten Jürgen Hardt und Helge Lindh 
ausdrücklich dem Förderverein.
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